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Öffentliche Bekanntmachungen
und Informationen

für die Mitgliedsgemeinden
der Verwaltungsgemeinschaft

Bekanntmachung

Das Ordnungsamt informiert

In den Gemeinden Oppach und Beiersdorf fi ndet am

1. September 2019 

die Wahl zum 7. Sächsischen Landtag statt. 

In der August-Ausgabe des Amtsblattes werden wir die 

Bekanntmachungen über die Einsichtnahme in das Wäh-

lerverzeichnis sowie die Wahlbekanntmachung über die 

Wahl veröffentlichen. 

Sie möchten die Gemeinden als ehrenamtlicher Wahl-

helfer/Wahlhelferin unterstützen, so melden Sie Ihr Inte-

resse bitte an Frau Gottschalk unter Tel. 035872 383 16 

oder per E-Mail: gottschalk.rathaus@oppach.de bis zum 

29.07.2019.

Werte Bürgerinnen und Bürger,

verstärkt werden an das Ordnungsamt der Verwal-

tungsgemeinschaft Oppach-Beiersdorf Hinweise heran-

getragen, dass Bürgerinnen und Bürger aber auch 

ortsfremde Personen ihren Müll illegal entsorgen. Die 

Palette der entsorgten Sachen reicht von Elektroartikeln 

über Hausmüll bis hin zu Einrichtungsgegenständen 

oder Sondermüll. Auch Papierkörbe werden gern zur 

Entsorgung von Pappe, Kleidung, Windeln oder anderen 

Haushaltsartikeln benutzt.

Die für die Entsorgung anfallenden Kosten müssen die 

Gemeinden tragen, da sie die Ordnung und Sauberkeit im 

Ort aufrechterhalten möchten. Diese Kosten sind erheblich 

und gehen jährlich in den dreistelligen Eurobereich. 

Wer bei der illegalen Müllentsorgung ertappt wird, muss 

mit einer Ordnungsstrafe von bis zu 500,00 € rechnen.  

Wir fordern deshalb alle Bürger auf, Ihren Müll legal zu 

entsorgen. Über Hinweise zu illegaler Müllentsorgung 

sind wir jederzeit dankbar.

St. Tammer

SB Ordnungsamt

Werte Vereinsmitglieder,

liebe Bielebohberg- und Waldfreunde,

als Waldinhaber und vor allem in der Forstwirtschaft 

Tätiger möchte ich Euch gern einige Gedanken zum 

aktuellen Zustand der Wälder am Bielebohkamm 

zukommen lassen.

Mit den Herbststürmen 2017 begann ein schleichender 

(Fichten)Wälder
am Bielebohkamm
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Prozess. Ganz vereinzelt mal dort und da eine Fichte, 

welche kaum ein Waldinhaber bedachte. Heftig dann 

Sturm Herwart zu Beginn 2018 mit vielen 100 Tsd. 

Festmetern in ganz Sachsen. Das Jahr 2018 und seine 

Witterung werden wir lange nicht vergessen. Eine totale 

Sommertrockenheit erzeugte der fl ach wurzelnden Fichte 

einen extremen Überlebensstress. Der Baum kann das 

Anfl iegen und Einbohren der Borkenkäfer kaum mehr 

durch Harzgegenfl uss abwehren. Aus der Vielzahl der 

Schadholzstellen konnte sich der Borkenkäfer bis zu 

3-mal im Jahresverlauf fortpfl anzen. Aus normal stets 

vorhandenen Käferanzahlshöhen von wenigen Tausend 

am Bielebohkamm sind Millionen Käfer geworden. Über 

10 Tsd. Fm Schadholz (rund 330 volle Holz-LKW) wurden 

2018 zwischen Wurbispass und dem Kammauslauf hinter 

den Gärten an der Zeilenstr. geerntet. Die Waldinhaber 

haben mit extrem abfallenden Holzerlösen, fehlenden 

Erntekapazitäten und einer Ungleichbehandlung ggü. 

dem Staatswald zu kämpfen. Andererseits gibt es 

aber auch einzelne Waldinhaber denen die Schäden 

egal sind, ortsfern wohnen oder sich innerfämiliär 

(Erbengemeinschaften) zerstritten haben. Leider.

2019 setzt sich dieser Negativtrend ungebremst fort durch 

Schneebrüche und den Sturm Eberhard in der Nacht des 

11. März. Wieder sind viele 100 Tsd. Festmeter Schadholz 

in Sachsen angefallen. Bei dem Nachbarn in Böhmen 

werden für 2019 sogar 30 Mio. Festmeter Käferholz 

erwartet, bei einer üblichen Jahresnormalnutzungsmenge 

von 17 Mio. Festmeter. 

Unsere mit Fichten dominierten Wälder des Oberlausitzer 

Berglandes und deren Eigentümer stehen vor einem neuen 

Extrem- und Rekordjahr, nur im negativen Sinne. Natürlich 

sind unsere Wälder überwiegend Kunstforsten, wo sonst 

mehr Buchen, Eichen und Tannen stehen würden. Ein 

Bild dazu ist der Oppacher Waldpark am Schloss, wie 

ursprüngliche Baummischungen hier waren oder wieder 

entstehen könnten. Bei noch so einem Extremsommer 

könnten landschaftsverändernde Entwicklungen durch 

großfl äche Entwaldungen kommen. Zunehmend stellen 

Förster auch Schäden an Kiefer und Lärche fest.

Die dieses Jahr stattfi ndende Waldkalkung aus der Luft 

ist keine Borkenkäferbekämpfung, sondern nur eine 

Bodenaufbesserung.

Bitte habt Verständnis für manchen Technikeinsatz, für 

kritische Wegesituation und die Arbeiten der Betroffenen, 

gleich ob im Walde oder durch die Holzabfuhr.

Wir Waldinhaber und Förster wollen uns dennoch wie im 

Zitat von Bernhard v. Clairvaux motivieren:

Du wirst mehr in den Wäldern fi nden als in Büchern. 

Bäume und Felsen werden dich Dinge lehren, die kein 

Lehrer dir je sagen wird. 

Tilo Freier (Förster)

Zusätzlicher Treuestempel

für DRK-Blutspender im Juli:

In der Einführungsphase des neuen 

Blutspende-Treuehefts erhalten Spender 

noch bis 31. Juli einen Extra-Stempel 

Seit dem 1. April 2019 bedankt sich der DRK-Blutspen-

dedienst Nord-Ost mit einem Blutspende-Treueheft 

bei seinen Spenderinnen und Spendern, das auf allen 

DRK-Blutspendeterminen in Sachsen zur Verfügung 

steht. Treuestempel gibt es beispielsweise für jede 

geleistete Blutspende, für besondere Spendejubiläen 

(10., 25., 50. usw. Spende) oder für das Mitbringen 

von Erstspendern. Sind drei, fünf oder zehn Stempel 

gesammelt, können diese gegen ein Dankeschön-Prä-

sent eingelöst werden, das im Wert mit der Anzahl der 

Stempel steigt. Noch bis zum 31. Juli läuft der Aktions-

zeitraum zur Einführung des Stempelheftes. Wer noch 

bis dahin seine Blutspende leistet, erhält einen zusätz-

lichen Treuestempel und kann so noch schneller eine 

hohe Anzahl von Stempeln erreichen.  

Auch an heißen Tagen stellt eine Blutspende kein ge-

sundheitliches Risiko dar. Der Spender sollte beach-

ten, bereits vor der Blutspende ausreichend Nahrung 

und vor allem Flüssigkeit zu sich zu nehmen und nach 

seiner Spende eine Ruhephase einzuhalten. Bei einer 

ärztlichen Voruntersuchung wird die Eignung zur Blut-

spende jeweils tagesaktuell auf dem Termin geprüft. 

Bis zu sechs Mal innerhalb eines Jahres dürfen gesun-

de Männer spenden, Frauen bis zu vier Mal innerhalb 

von 12 Monaten. Zwischen zwei Spenden müssen 

mindestens 56 Tage liegen. 

Bitte nutzen Sie die vom DRK angebotenen Blutspen-

determine in Ihrer Region.

Weitere Termine und Informationen zur Blutspende 

unter www.blutspende.de (bitte das jeweilige Bundes-

land anklicken) oder über das Servicetelefon 0800 11 

949 11 (kostenlos). Bitte zur Blutspende den Personal-

ausweis bereithalten!

Die nächste Blutspendeaktion fi ndet statt

am 05.07. 2019

in Oppach „Haus des Gastes“

von 15:00 bis 18:30 Uhr
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Aus der Pestalozzi-
Oberschule berichtet

Auszeichnungsveranstaltung
zu den Schülerwettbewerben

im Landkreis Görlitz
am 15.6.2019 im Berufsschul-

zentrum Christoph Lüders in Görlitz
Das Schuljahr 2018/19 neigt sich dem Ende zu. Es wurde 

fl eißig gelernt und so mancher Schüler hat sich an schul-

internen Wettbewerben, aber auch an Wettbewerben auf 

Landkreisebene beteiligt. 

Am 15.6.2019 fand die feierliche Auszeichnungsveran-

staltung für die Preisträger auf Landkreisebene im BSZ 

Görlitz statt. Der sächsische Ministerpräsident Herr 

Kretschmer, der Landtagsabgeordnete Herr Heinz Leh-

mann sowie Vertreter des Schulamtes und der Volksbank, 

die Sponsoren der Preise, gratulierten den ausgezeichne-

ten Schülern. 

Das war ein besonderer Moment für alle.

Auch Schüler unserer Schule konnten sich über die sehr 

Freiwilligendienst

Das Schuljahr neigt sich langsam dem Ende zu und für 

viele bleibt die Frage noch ungeklärt: Was tun nach dem 

Schulabschluss? Die Freiwilligendienste Sachsen können 

hier vielen Jugendlichen eine gute Lösung sein. Und das 

Gute daran ist außerdem: Man kann sich immer noch für 

das kommende Freiwilligenjahr mit Beginn ab September 

2019 bewerben!

Art der Freiwilligendienste

Das Freiwillige Soziale Jahr (FSJ) bietet Jugendlichen 

die Möglichkeit, sich im sozialen Bereich zu engagieren 

und dabei berufl iche Erfahrungen zu sammeln. Die Mög-

lichkeiten reichen von der Altenpfl ege bis hin zu einem 

Einsatz in Schulen oder Kindertagesstätten. Neben den 

sozialen und pfl egerischen Bereichen gibt es in Sachsen 

das FSJ Kultur, das FSJ Denkmalpfl ege, das FSJ Sport, 

das FSJ Politik und das FSJ Pädagogik.

Das Freiwillige Ökologische Jahr (FÖJ) bietet Jugendli-

chen die Möglichkeit, ein Jahr lang im Natur- und Um-

weltschutz zu arbeiten und praktische Erfahrungen zu 

sammeln. Die Einsatzmöglichkeiten reichen von der Ar-

beit im Forst über die Umweltbildung bis hin zur Mitarbeit 

in Forschungseinrichtungen.

Wer kann einen Jugendfreiwilligendienst durchführen?

Das FSJ und FÖJ ist offen für alle Jugendliche und jun-

ge Erwachsene, die die Vollzeitschulpfl icht absolviert ha-

ben und zum FSJ-Beginn nicht älter als 26 Jahre sind. 

Es beginnt in der Regel am 1. September und endet am

31. August des Folgejahres.

Wo kann ich mich informieren?

Mit dem Freiwilligenlotsen auf www.engagiert-dabei.de 

bekommt man einen Überblick über mögliche Einsatz-

stellen im Freiwilligendienst in ganz Sachsen, die einem 

sowohl in der Karte als auch in einer darunter befi ndlichen 

Übersicht angezeigt werden. Je nach Markierung kann 

man auch erkennen, welche Stellen für das kommende 

Jahr bereits oder noch nicht vergeben sind. Darüber hin-

aus fi ndet man alle anderen wichtigen Informationen über 

die Rahmenbedingungen, die nötig sind.

Finanzierung

Alle Freiwilligen erhalten ein monatliches Taschengeld 

von mindestens 150€. Sofern Unterkunft und Verpfl egung 

nicht kostenlos gewährt werden, erhalten Freiwillige ein 

Taschengeld von mindestens 300 €. Wird nur Unterkunft 

oder nur Verpfl egung kostenlos gewährt, erhalten Frei-

willige ein Taschengeld von mindestens 200€. Zusätzlich 

erhalten sie weiterhin Kindergeld.
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erfolgreiche Teilnahme an den Wettbewerben freuen. Un-

sere Preisträger:

Cedric Schimm Klasse 5
Platz 3 im Informa-

tik-Wettbewerb

Max Broda Klasse 10
Platz 1  im Informa-

tik-Wettbewerb

Johanna Siegemund Klasse 10
Platz 3 im Foto-

Wettbewerb

Celin Rudolph Klasse 8
Platz 2 im WTH/S 

Wettbewerb

Emilie Voigt Klasse 8
Platz 1 im WTH/S 

Wettbewerb

Wir gratulieren ganz herzlich!

Juli

Datum Beginn Veranstaltung Ausrichter Ort

04. 17:00-18:30 Abschluss Klassen 4 a + b
Willi-Hennig-Grund-

schule

Haus des Gastes

„Schützenhaus“

05. 15:00-18:30 DRK-Blutspende
DRK-Blutspenden-

dienst

Haus des Gastes

„Schützenhaus“

07. 11:00-16:00 offenes Clubhaus RKMC Motorradclub Tannenhof

10. 14:30 Seniorencafe DFR Ratssaal Oppach

11.-

14.
Kickfi xx Feriencamp Kickfi xx Sportplatz Oppach

20. 14:00-22:00 Sommerfest DFR Fichtestraße 2, Oppach

21. 10:00
Schlemmer-Brunch (bitte reservie-

ren [035872 18914])

Bergwirtschaft

Bieleboh
Bieleboh

August

Datum Beginn Veranstaltung Ausrichter Ort

04. 11:00-16:00 offenes Clubhaus RKMC Motorradclub Tannenhof

14. 14:30-17:00 Seniorencafe DFR Ratssaal Oppach

(Änderungen vorbehalten)

Veranstaltungskalender Oppach und Beiersdorf Juli und August 2019



Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Oppach-BeiersdorfSeite 6 1. Juli 2019

17. 14:00 Schuleintritt
Grundschule

Beiersdorf
Schützenhaus Beiersdorf

17. 14:00-15:00 Schuleintritt
Willi-Hennig-Grund-

schule

Haus des Gastes

„Schützenhaus“

19.-

24.

Zirkus-Projekt der Grundschüler + 

Schulanfänger 2020

Willi-Hennig-Grund-

schule
Veranstaltungsplatz EDEKA

21. Tag der Oberlausitz

22. 17:00
öffentliche Vorstellung des Kinder-

zirkus

Willi-Hennig-Grund-

schule
Veranstaltungsplatz EDEKA

23. 17:00
öffentliche Vorstellung des Kinder-

zirkus

Willi-Hennig-Grund-

schule
Veranstaltungsplatz EDEKA

24. 10:00
öffentliche Vorstellung des Kinder-

zirkus

Willi-Hennig-Grund-

schule
Veranstaltungsplatz EDEKA

24. 14:00-22:00 Tag der Oberlausitz DFR Fichtestraße 2, Oppach

24. 13:00-24:00 Jungtierschau
Rassekaninchen-

züchter

Vereinsheim Beiersdorf,

Löbauer Str. 15

25. 10:00-17:00 Jungtierschau
Rassekaninchen-

züchter

Vereinsheim Beiersdorf,

Löbauer Str. 15

25. 10:00 40. Bielebohlauf
Gemeinde/Tennis-

club

Sportstadion

Lindenberger Straße

25.
ab ca. 

10:00

Oberlausitz-Wandertag zum Tag 

der Oberlausitz
Beiersdorfer Vereine Start ab Schützenhaus

25. 10:00
Schlemmer-Brunch (bitte reservie-

ren [035872 18914])

Bergwirtschaft

Bieleboh
Bieleboh

27. 19:00 Gemeinderatssitzung Beiersdorf Rathaus Beiersdorf

28. 19:00
Oppacher Stammtisch für Heimat-

geschichte

Freundeskreis

Heimatgeschichte
Haus des Gastes (Vereinsräume)

29. 19:00 Gemeinderatssitzung Oppach Ratssaal Oppach

31.
09:00 - 

15:00
Kickfi xx Fußballturnier

Kickfi xx/

IG Schützenhaus
Sportplatz Beiersdorf

31. 14:00 Kita-Fest Kita Pfi ffi kus Kita Pfi ffi kus

31. 18:00 Ost Rock Party Bieleboh Bergwirtschaft Bieleboh

Veranstaltungstipps
Cunewalde

04.07. und 20.07.  09:00 Uhr

Geführte Wanderung (ca. 17 km)

„Das Äberlausitzer Kleeblatt wandert zur Ruine Mühlstein“

Treffpunkt: Waltersdorf, Parkplatz Ortsmitte

05.07 bis 07.07.

Volksfest auf dem Schützenplatz

25.07.  09:00 Uhr

Geführte Wanderung (ca. 9 km)

„Das Äberlausitzer Kleeblatt wandert zum Nonnenfelsen

Treffpunkt: Jonsdorf, Parkplatz Gondelfahrt

Taubenheim

20.07.  ab 18:00 Uhr

Hexen Grill auf dem Galgenberg

Eintritt: frei

27.07.  21:30 Uhr

Sommerkino „Bohemian Rhapsody“

Freizeitanlage, Eintritt: 5,00 €

Ebersbach-Neugersdorf

12.07. und 13.07.  19:30 Uhr

„Blume & Blume poetisches Fest mit Wein

TheaterScheune Neugersdorf
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Programm Juli/August 2019
DO 11.07. 10:00 Uhr & DI 16.07. 10:00 Uhr

Ferienkino:  Alfons Zitterbacke - Das Chaos ist zurück

Kinderfi lm  D 2019  92 Min.  FSK: o. A.

SA 20.07. ca. 21:00 Uhr

OPEN AIR KINO auf dem Eiskellerberg Neugersdorf

Film:  Bohemian Rhapsody 

Biopic  GB/US 2018  135 Min.  FSK: ab  6 Jahre    

SA 03.08. ca. 21:00 Uhr

OPEN AIR KINO im Kaffeemuseum Ebersbach

Film:  Liebesfi lm 

Komödie  D 2019  82 Min.  FSK: ab 12 Jahren 

SA 10.08. ca. 21:00 Uhr

OPEN AIR KINO im Kaffeemuseum Ebersbach

Film:  Ein Gauner und Gentleman 

Krimikomödie  USA 2019  93 Min.  FSK: ab 6 Jahren

Änderungen vorbehalten

www.kino-ebersbach.de

Gottesdienste

 Beiersdorf Oppach Region

07.07.2019
9:00 Predigt-
gottesdienst

19:00 Predigt-
gottesdienst

10:30 Sprem-
berg

14.07.2019
10:30 BläserGD 
Beiersdorfer 
Bläser

10:30 Frieders-
dorf
19:00 Tauben-
heim 

21.07.2019
19:00 Orgel-
vesper

10:30 Abend-
mahlsgottes-
dienst

9:00 Sprem-
berg

28.07.2019
9:00 Predigt-
gottesdienst mit 
Taufe

10:30 Tauben-
heim
19:00 Frieders-
dorf

04.08.2019
9:00 Predigt-
gottesdienst

10:30 Sprem-
berg

Kirchliche Mitteilungen

Ev.-Luth. Kirchgemeinden Beier#dorf und Oppach

Zusammenkünfte

 Beiersdorf Oppach Region

Frauen-Män-
ner-Kreis
dienstags

14:30
Pfarrhaus 

Juli / 27.8.19
  

Seniorennach-
mittag

 
14:30 Pfarrhaus 

Di. 16.7. & 
20.8.19

14:30
Pfarrhaus Tbh 

Do 11.7.19

Bibelkreis
18:00 Uhr
Pfarrhaus

Mo. Juli / 5.8.19

Krabbelmäuse 
(0-3)

 
Di. ab 9:30
Pfarrhaus

 

Vorschulkinder
Mi

15:30 PH Oppach

Junge Gemein-
de mittwochs *1  

19:30
Waschhäusel

 

Kirchenchor
19.30

PH Beiersdorf
Di – aller 14 Tage 

19:30 Pfarrhaus
Donnerstag

Frauenkreis
jeden 1. Freitag

  
19:30

PH Taubenheim
6.7.19

Sprechstunde 
Pfr. Mory *3

PH Beiersdorf
Fr. 17:00-18:00

nach
Vereinbarung

nach
Vereinbarung

Kanzleizeiten 
Frau Noack *3

PH Beiersdorf
Fr. 17:00-18:00 

PH Oppach
Di. 10:00-12:00
& 16:00-18:00

–

*1 außer in den Ferien
*2 Eltern und Kinder bitte Turnschuhe mitbringen 
*3 und nach Vereinbarung unter 3 31 67 (Pfarramt Oppach) oder

Frau Elisabeth Noack, Tel. 3 26 71

WEITERE INFORMATIONEN fi nden Sie im Gemeinde-

brief, den Aushängen & im INTERNET bei

www.ev-bieleboh-spree.de oder

www.kirchenbezirk-loebau-zittau.de

Monat#spruch für JuliMonat#spruch für Juli

Ein jeder Mensch sei schnell zum Hören,

langsam zum Reden, langsam zum Zorn.
Jakobus 1,19
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Gottesdienste und Veranstaltungen der Kath. Pfarrgemeinde Leutersdorf

Gottesdienstordnung Juli  

Samstag 16:00 Uhr Hl. Messe

  Kath. Kirche in Ebersbach/Sa

 17:30 Uhr Hl. Messe

  Kath. Kirche in Oppach

 17:30 Uhr Wortgottesdienst

  Kath. Kirche in Großschönau   

Sonntag 10:00 Uhr Hl. Messe

  Kath. Kirche in Leutersdorf

 10:00 Uhr Wortgottesdienst

  Kath. Kirche in Neugersdorf

Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen

So 07.07.2019 10:00 Uhr Eröffnung der RKW in der Hl. 

   Messe in Leutersdorf 

 07.-12.07.2019 Religiöse Kinderwoche in Leu-

   tersdorf – Anmeldung der Kin-

   der und Jugendlichen über die 

   Webseite der Pfarrei bzw. den 

   o. g. Telefonnummern

So 12.07.2019 10:00 Uhr Abschluss der RKW in der Hl. 

   Messe in Leutersdorf

Seniorenpfl egeheime

Mi 03.07.2019 10:00 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim 

       in Leutersdorf 

Fr 12.07.2019 9:30 Uhr Gottesdienst im „Pfl egestift 

       Oberland“ in Ebersbach-Neu-

       gersdorf    

Mi 24.07.2019 10:00 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim 

       in Oderwitz

Fr 26.07.2019 10:00 Uhr Gottesdienst im Pfl egeheim in 

       Oppach

Vorschau August

Do 15.08.2019 18:00 Uhr Hl. Messe zum Patronatsfest 

       „Maria Himmelfahrt“ in Leu-

       tersdorf

So 18.08.2019 10:00 Uhr Segnung der Schulanfänger in 

       der Hl. Messe in Leutersdorf

Sa 24.08.2019 16:00 Uhr Segnung der Schulanfänger in 

       der Hl. Messe in Ebersbach

    17:30 Uhr Segnung der Schulanfänger in 

       der Hl. Messe in Oppach

Pfarrer A. Glombitza

Aloys-Scholze-Straße 4 · 02794 Leutersdorf

Tel: 03586-386250 · Fax: 03586-408534

Mobil: 0152 541 507 52

Mail: pfarramt@pfarrei-leutersdorf.de

Sprechzeiten Pfarrbüro in Leutersdorf:

Di u. Do  10:00 – 18:00 Uhr und nach Vereinbarung

Gemeinde Oppach

Informationen der Bürgermeisterin
Liebe Oppacherinnen, liebe Oppacher,

die Wahlergebnisse der Europa-, Kreistags- und Ge-

meinderatswahlen wurden in einer Sonderausgabe des 

Amtsblattes bereits veröffentlicht. Mein Dank geht an die 

Wähler/innen die ihr Wahlrecht wahrgenommen haben 

und auch ganz speziell nochmals an unsere Wahlhelferin-

nen und Wahlhelfer, die bis spät in die Nacht alles ausge-

zählt und zusammengetragen haben. Ebenso danke ich 

allen Bürgern unserer Gemeinde, die für den Gemeinde-

rat kandidiert haben und damit bereit waren, Verantwor-

tung in der Entwicklung unserer Gemeinde zu überneh-

men. Einige Ratsmitglieder wurden wieder gewählt, zwei 

Gemeinderäte haben es leider nicht mehr geschafft, die 

Geschicke unserer Gemeinde in den nächsten Jahren zu 

gestalten.  Ich wünsche mir, dass Herr Pätzold und Herr 

Schober in ihren Fraktionen als Ersatzpersonen mit ihren 

kritischen, vor allem aber auch konstruktiven Hinweisen, 

weiter aktiv zum Wohle unserer Gemeinde mitwirken. 

Herzlichen Dank an unsere scheidenden Gemeinderäte, 

die viele Jahre durch einen sehr hohen Sachverstand die 

Arbeit des Rates positiv beeinfl usst haben. Gleichzeitig 

freue ich mich auf die Arbeit mit dem neuen Gemeinderat.   

Einige neue Gesichter sind dabei. Viele neue Anregungen 

und Ideen im Sinne der Entwicklung unserer Gemeinde 

werden geboren und wenn möglich auch umgesetzt wer-

den. Der neue Gemeinderat wird am 29. August mit seiner 

konstituierenden Sitzung seine ehrenamtliche Tätigkeit 

aufnehmen. Interessierte Bürger/innen sind gern eingela-

den, an der öffentlichen Sitzung teilzunehmen. 

Der bisherige Gemeinderat hat in seiner letzten Sitzung 

am 20.06.2019 noch weitere wichtige Beschlüsse ge-

fasst (siehe Seite 12). Die Verwaltung hat die Ergebnis-

se der ehrenamtlichen Tätigkeit des 6. Gemeinderates 

(2014 – 2019) zusammengefasst. Diese Ergebnisse sind 

in 67 Sitzungen des Gemeinderates, 50 Sitzungen des 

Technischen Ausschusses und 38 Sitzungen des Verwal-

tungsausschusses diskutiert, beraten und auf den Weg 

gebracht worden. Über 404 Beschlüsse wurden im Ge-
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Rathaus

2014 – 2019 

- Computertechnik 

2018

- Digitale Verwaltung

   Anordnungsworkfl ow  

   Dokumentenmanagementsystem

Bauhof

- jährliche Beschaffung von Kleingeräten

2014

- Neuanschaffung LKW Iveco Daily Bauhof

- Ersatzkauf Anhänger Bauhof

2015

- Schiebeschild Traktor

2016

- E-Pumpe für Anhänger

2018

- neue Arbeitsschutzkleidung (orange)

- Ehrenamtssatzung

2019

- Verkauf Bauwagen

Freiwillige Feuerwehr

2014

- Schmutzwasserpumpe

- Notebook

2015

- Funktechnik

- Einsatzkleidung

2016

- Bekleidung Jugendfeuerwehr

2017

- Hydraulisches Rettungsgerät (Ersatz in 2018)

- Aufstiegsleiter Tragspritzenfahrzeug

- Bekleidung Jugendfeuerwehr

- Verkauf Schlauchboot

2018

- Ehrenamtssatzung

Grundschule

2016 – 2019 

- Energetische Sanierung 

2019

- Sanierung Fassade Turnhalle

- Erneuerung Heizungsanlage Turnhalle

- Erneuerung Tartanplatz Turnhalle

- Schulhofgestaltung

Arbeit des Gemeinderates
2014 – 2019

Gemeinde Oppach

meinderat gefasst, 23 weitere in den Ausschüssen. Auf 

den folgenden Seiten sehen Sie eine „kleine“ Übersicht 

dieser Ergebnisse. Ich bedanke mich bei den Gemein-

deräten Horst Münch, Heidemarie Fischer, Peter Kunze, 

Kai Jacob, Doreen Bernhardt, Andreas Simon, Christina 

Grohmann, Andreas Schober, Joachim Pätzold, Marie-

Luise Ziesche, Christoph Dammert (bis 21.06.2018) und 

Thorsten Pötschke (ab 21.06.2018), Felicitas Sensen-

schmidt, Holger Schmidt und Heike Henke für ihre ver-

antwortungsvolle und engagierte ehrenamtliche Tätigkeit 

als Gemeinderat. 

Ihnen liebe Oppacherinnen und Oppacher wünsche ich 

einen angenehmen sonnigen Monat Juli. Nutzen Sie un-

ser Freibad, welches seit dem 21.06.2019 wieder zu den 

gewohnten Zeiten für Sie geöffnet ist. Schwimmmeister 

Uwe Kutschke freut sich mit seinem Team auf Ihren Be-

such. Am 05.07.2019 endet das Schuljahr 2018/2019. 

Ich wünsche allen unseren Oppacher Schülerinnen und 

Schülern eine erlebnisreiche Ferienzeit und allen Familien 

eine erholsame Urlaubszeit, Zeit füreinander. 

Herzlichst

Ihre Bürgermeisterin Sylvia Hölzel 

Kindertagesstätte „Pfi ffi kus“

- jährliche Beschaffung von Kleingeräten

2014

- Sanierung RW/SW-Kanal

2015

- Umsetzung Sicherheitsanforderungen

   Haus- /Innentüren

   Notsicherung Fassade

   Nachrüstung Rauchmelder

- Spielgeräte Außenanlagen

2016 - 2019

- Ersatzneubau Krippe und Kindergarten
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Sportstätten und Freibad

2014

- Ersatzneubau Brücke Freibad

- Ersatzneubau Brücke Sportplatz zum Hartplatz

- Abriss Tribünenbrücke

- Ersatzneubau Grundablass

2015

- Erneuerung Heizungsanlage Funktionsgebäude

- Dachsanierung Freibad

- Teilsanierung Außenfassade Freibad

2016

- Neugestaltung Spielplatz Hanns-Eisler-Straße

2019

- Abriss Fundament und Neugestaltung Eingangsbereich 

Sportplatz

Gemeinde-Straßen

2014 – 2019 

- Umsetzung Winterschadensbeseitigung/KStB-Mittel

   Deckensanierung „Heidelbergstraße“
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Straßenbeleuchtung

2014 

- Kastanienallee

- Turnerweg

- Neue Straße

- Am Fuchsberg/Am Alten Graben 1. BA

2016

- Mittelweg

- Am Alten Graben 2. BA

2017

- August-Bebel-Straße

- Dresdener Straße

Hochwasser 2010 / 2013

2014

- Fußgängerbrücke „Am Alten Graben“

- Böschungsinstandsetzung und Straßenbau

2014 - 2019

- Hochwasserrisikomanagementplan

2015

- Durchlass „Grenzstraße“

- Sanierung Brücke „Gartenstraße“

2015 - 2016

- Jägerhausstraße „Flössel“

- Umbau Wehr „Am Damm“

2016

- Bachmauer „Löbauer Straße“

   Deckensanierung „Am Alten Graben“ Gondelfahrt – 

   Querweg

   Deckensanierung „Mittelweg“

   Deckensanierung „Kleiner Weg“

   Gehweg „August-Bebel-Straße“ ab Turnerweg

   Gehweg „August-Bebel-Straße“ Nr. 37 bis an der

   Plantage

2018

- Instandsetzung Entwässerung und Straßen-

randbereiche „Zumpestraße“

2019

- Abriss „Lindenberger Straße 73“

- Erneuerung Stützwand „Alte Zeile“

Haus des Gastes

2014

- Erneuerung Elektroanlage

- Reparatur Heizung, Blitzschutz, Wasserleitung, 

Beleuchtung
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2015

- Reparatur Sockel Eingangsbereich

2016

- Reparatur Heizung – Austausch Pumpe

- Reparatur Leinwand

2017

- Erneuerung Steuerung Motor Leinwand

2018

- Renovierung Wohnung

Weitere Projekte

2015 – 2019 Breitbandversorgung

- Machbarkeitsstudie

- Ausschreibungsprozedere

- Zuschlagserteilung

=> bis 2022 Umsetzung

2014 – 2019 Gewerbegebiete

- Änderung FNP

Aus dem Gemeinderat und den Ausschüssen berichtet

TECHNISCHER AUSSCHUSS

49. Sitzung

13.06.2019

Der Technische Ausschuss beschließt den Auftrag 

zur Baumaßnahme Streichelzoo – Abbruch und 

Rekultivierung zum Angebotspreis von 28.843,82 €

brutto an die Firma Köhler & Sohn GmbH aus 

Markersdorf OT Friedersdorf zu vergeben.

(4 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme, 1 Enthaltung – zugestimmt)

Die Mitglieder des Technischen Ausschusses wurden 

über Bau – und sonstige Anträge sowie über den aktuellen 

Stand von laufenden und geplanten Baumaßnahmen im 

Ort informiert. Außerdem wurde den Ausschussmitgliedern 

der Entwurf vom Hochwasserrisikomanagementplan 

für das Beiersdorfer Wasser/Alter Graben durch das 

Ingenieurbüro Basler & Hofmann vorgestellt.

TECHNISCHER AUSSCHUSS

50. Sitzung

20.06.2019

Der Technische Ausschuss und weitere Gemeinderäte 

besichtigten mit Mitarbeitern der Verwaltung den Ersatz-

neubau Kindertagesstätte Pfi ffi kus. Alle Anwesenden 

erhielten einen Überblick zum aktuellen Baugeschehen 

und dem derzeitigen Bauergebnis.

GEMEINDERAT

67. Sitzung

20.06.2019

Der Gemeinderat beschließt die erste Nachtrags-

satzung 2019.

Die Satzung ist Bestandteil des Beschlusses.

(11 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung – zugestimmt)

Der Gemeinderat beschließt den Auftrag für die 

Erneuerung und Instandsetzung von Straßen nach Teil B

der RL KStB für das Jahr 2019 an die Firma STL Bau 

GmbH & Co. KG in einer Höhe bis maximal 48.534,32 €. 

(13Ja-Stimmen – einstimmig)

Der Gemeinderat beschließt, den Auftrag Ersatzneubau 

Kindertagesstätte „Pfi ffi kus“ Los 42 Freianlagen zum 

Angebotspreis von 224.898,17 € an die Firma Köhler 

& Sohn GmbH aus Markersdorf OT Friedersdorf zu 

vergeben. 

(13 Ja-Stimmen – einstimmig)

Der Gemeinderat bevollmächtigt die Bürgermeisterin, 

Frau Sylvia Hölzel, die Auftragsvergabe für die 

Ausstattung zum Ersatzneubau Kita „Pfi ffi kus“ nach 

Auswertung des Ausschreibungsverfahrens und 

auf der Grundlage der Vergabevermerke an den 

wirtschaftlichsten Bieter zu vergeben.

(11 Ja-Stimmen, 2 Enthaltungen – zugestimmt)

Der Gemeinderat beschließt die Annahme von 

Spenden gemäß Anlage.

Die Anlage ist Bestandteil des Beschlusses.

(12 Ja-Stimmen, 1 Befangenheit – einstimmig)

HINWEISE

Die in den öffentlichen Sitzungen des Gemeinderates und 

der Ausschüsse behandelten Beschlüsse und Vorlagen 

in vollem Wortlaut sowie alle Protokolle der öffentlichen 

Rats- und Ausschusssitzungen (soweit bereits bestätigt) 

können während der Sprechzeiten im Sekretariat der Ge-

meindeverwaltung Oppach eingesehen werden.

- Schaffung Gewerbegebiet „Bautzner Straße“

- Erweiterung Gewerbegebiet „Wassergrund“

- Schaffung Wohnbaugebiet „Grahbergstraße“

2014 – 2019 Schulteich

2018 Abriss Arztstation

2018 – 2019 Schlosspark

2019 Schloss „Am Alten Graben 2, 4“

2019 Abriss und Rekultivierung Streichelzoo
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Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderats Oppach fi ndet am

29. August 2019 (konstituierende Sitzung)

im Ratssaal des Rathauses statt. 

Beginn dieser Sitzung ist um 19.00 Uhr.

Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen, an den öffentlichen Sitzungen des 

Gemeinderates und seiner Ausschüsse teilzunehmen.

Die Tagesordnungen der öffentlichen Sitzungen des Gemeinderates und seiner Ausschüsse werden recht-

zeitig durch Aushang an den offi ziellen Bekanntmachungstafeln der Gemeinde sowie im Internet unter

„www.oppach.de“ bekannt gegeben.

Sylvia Hölzel, Bürgermeisterin

I.

1. Nachtragshaushaltssatzung der Gemeinde Oppach

für das Haushaltsjahr 2019

Aufgrund von § 77 der Sächsischen Gemeindeordnung in der jeweils geltenden Fassung, hat der Gemeinderat in der 

Sitzung am 20.06.2019 folgende Nachtragshaushaltssatzung beschlossen:

§ 1

Mit dem Nachtragshaushaltsplan für das Haushaltsjahr 2019 werden die für die Erfüllung der Aufgaben der Gemeinden 

voraussichtlich anfallenden Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu leisten-

den Auszahlungen wie folgt festgesetzt:

bisherige

festgesetzten

(Gesamt-) 

Beträge von

Erhöhung um Verminderung um

Damit werden die 

(Gesamt-)

Beträge des 

Haushaltsplans 

einschließlich der 

Nachträge fest-

gesetzt auf

Euro

Ergebnishaushalt

− ordentliche Erträge 4.004.820 277.900 0 4.282.720 

− ordentliche Aufwendungen 4.398.000 509.700 0 4.907.700 

− Saldo der ordentlichen Erträge 

und Aufwendungen (ordentliches 

Ergebnis) -391.680 -231.800 0 -624.980 

− außerordentliche Erträge 0 173.000 0 173.000 

− außerordentliche Aufwendungen 0 100.300 0 100.300 

− Saldo der außerordentlichen Erträge 

und 

Aufwendungen (Sonderergebnis) 0 72.700 0 72.700 

− Gesamtergebnis -393.180 -159.100 0 -552.280 

− Veranschlagte Abdeckung von 

Fehlbeträgen des ordentlichen 

Ergebnisses aus Vorjahren 0 0 0 0 

Öffentliche Bekanntmachung
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bisherige

festgesetzten

(Gesamt-) 

Beträge von

Erhöhung um Verminderung um

Damit werden die 

(Gesamt-)

Beträge des 

Haushaltsplans 

einschließlich der 

Nachträge fest-

gesetzt auf

Euro

− veranschlagte Abdeckung 

von Fehlbeträgen des 

Sonderergebnisses aus Vorjahren 0 0 0 0 

− Verrechnung eines Fehlbetrages 

im ordentlichen Ergebnis mit dem 

Basiskapital gemäß § 72 Absatz 3 

Satz 3 SächsGemO 380.664 0 0 380.664 

− Verrechnung eines Fehlbetrages 

im Sonderergebnis mit dem 

Basiskapital gemäß § 72 Absatz 3 

Satz 3 SächsGemO

− veranschlagtes Gesamtergebnis -12.516 -159.100 0 -171.616 

Finanzhaushalt

− Einzahlungen aus laufender 

Verwaltungstätigkeit

3.652.070 277.900 150.000 3.779.970 

− Auszahlungen aus laufender 

Verwaltungstätigkeit

3.631.250 509.700 0 4.140.950 

− Zahlungsmittelüberschuss oder 

-bedarf

20.820 -231.800 150.000 -360.980 

− Einzahlungen aus 

Investitionstätigkeit

233.000 1.130.900 0 1.363.900 

− Auszahlungen aus 

Investitionstätigkeit

364.000 1.309.000 0 1.673.000 

− Saldo der Ein- und Auszahlungen 

aus 

Investitionstätigkeit -131.000 -178.100 0 -309.100 

− Finanzierungsmittelüberschuss oder 

-fehltrag

-110.180 -409.900 -670.080 

− Einzahlungen aus 

Finanzierungstätigkeit

0 0 0 0 

− Auszahlungen aus 

Finanzierungstätigkeit

20.200 0 0 20.200 

− Saldo der Ein- und Auszahlungen 

aus 

Finanzierungstätigkeit -20.200 0 0 -20.200 

− Änderung des 

Finanzierungsmittelbestands

-130.380 -409.900 150.000 -690.280 

§ 2

Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen werden nicht veranschlagt.

§ 3

Verpfl ichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4

Der Höchstbetrag der bisher vorgesehenen Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen wird nicht 

verändert.
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§ 5

Die Hebesätze für die Realsteuern werden nicht geändert.

§ 6

Die Umlage Verwaltungsgemeinschaft wird nicht geän-

dert.

Oppach, den 26.06.2019

Sylvia Hölzel

Bürgermeisterin

II. Das Landratsamt Görlitz, als Rechtsaufsichtsbehörde, 

hat am 25.06.2019 den Bescheid zur Haushaltsverfügung 

erlassen. Die Nachtragssatzung 2019 der Gemeinde 

Oppach erhält keine genehmigungspfl ichtigen Teile.

III. Die 1. Nachtragssatzung 2019 tritt rückwirkend zum 

01.01.2019 in Kraft.

IV. Die Nachtragssatzung mit Nachtragsplan und den 

Anlagen zum Nachtragsplan 2019 wird im Rathaus der 

Gemeinde Oppach, Zimmer 3.3. (Kämmerei) während der 

Sprechzeiten in der Zeit vom

02.07.2019 – 09.07.2019

zur kostenlosen Einsicht durch jedermann öffentlich aus-

gelegt oder elektronisch zur Verfügung gestellt.

Für diesen Zeitraum gelten abweichende Sprechzeiten 

wie folgt:

Dienstag: 09:00 – 12:00 und 13:00 – 18:00 Uhr

Donnerstag: 09:00 – 12:00 und 13:00 – 18:00 Uhr

Freitag: 08:00 – 12:00 Uhr

V. Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den 

Freistaat Sachsen (SächsGemO):

Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die 

unter Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften 

der SächsGemO zustande gekommen sind, ein Jahr nach 

ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande 

gekommen.

Dies gilt nicht, wenn

1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft 

erfolgt ist,

2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, 

die Genehmigung oder die Bekanntmachung der 

Satzung verletzt worden sind,

3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 

wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,

4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss bean-

standet hat

oder

b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift 

gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des 

Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, 

schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 oder 3 geltend ge-

macht worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 

genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend ma-

chen.

Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der 

Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften und 

die Rechtsfolgen gemäß § 4 Abs. 4 Gemeindeordnung für 

den Freistaat Sachsen (SächsGemO) wird hingewiesen.

Oppach, den 26.06.2019

Sylvia Hölzel

Bürgermeisterin

Verleihung des Verdienstordens des 
Freistaates Sachsen an Frau Heide-

marie Fischer durch Minister-
präsident Michael Kretschmer

Oppach, den 05. Juni 2019

H erzlichst gratulieren wir Frau Heidemarie Fischer zu ihrer 

Auszeichnung, dem
          

„Verdienstorden des Freistaates Sachsen“.

Diesen Orden hat sie sich für ihr jahrelanges uneigen-

nütziges Denken und Handeln verdient. Sie zählt zu den 
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Persönlichkeiten, die sich für schwächere Menschen in 

unserer Gesellschaft einsetzen, sie unterstützen, ihnen 

Mut zusprechen und ihnen das Gefühl geben, etwas wert 

zu sein. 

Wir wünschen Heidemarie Fischer weiterhin Gesundheit 

und den Mut und die Kraft stets etwas zu bewegen, 

Hindernisse zu überwinden und Alt und Jung eine 

gemeinsame Zukunft zu geben. 

Wir sind glücklich, stolz und dankbar einen Menschen wie 

Frau Fischer in unserer Gemeinde zu wissen.

Wir freuen uns auf eine weitere gute Zusammenarbeit.

Im Namen des Gemeinderates herzlichst

Sylvia Hölzel

Bürgermeisterin der Gemeinde Oppach

(von links: Bürgermeisterin Frau Sylvia Hölzel, Frau Doreen 

Bernhardt, Vorsitzende der Fraktion Freie Wähler Oppach, 

Ministerpräsident Herr Michael Kretschmer, Frau Heide-

marie Fischer mit Tochter Haike Funke.)

Zum 2. Mal hat der Verein Ländliche Entwicklung Zentrale 

Oberlausitz e. V., der Trägerverein der LEADER-Region 

Zentrale Oberlausitz ist, zum Wettbewerb aufgerufen.  

Der Verein möchte mit diesem Wettbewerb, dessen 

Preisgelder mit Hilfe der Europäischen Union und des 

Freistaates Sachsen fi nanziert werden, vielfältige Projekte 

unterstützen, damit es sich hier gut leben, arbeiten und 

wohnen lässt.

Der diesjährige Wettbewerb stand unter der Überschrift 

„Heimatschätze“. Eingereicht wurden tolle Schatzkisten, 

bunt und vielfältig wie die Heimat. Am 18.06.2019 fand 

in der Blaue Kugel Cunewalde die Auszeichnungsveran-

staltung statt. Drei Teilnehmer aus Oppach hatten dabei 

besonderen Grund zur Freude.

Die eingereichte Schatzkiste der Willi-Hennig-Grund-

schule war gefüllt mit vielen schulischen Besonderheiten. 

Das Preisgeld für den 2. Platz soll vielleicht den Schulhof 

schöner machen.

Ganz schön schwer war die Kiste der Hortkinder Skater-

kids. 70 Goldbarren und Goldtaler befanden sich in der 

Umgebindehaus-Schatzkiste. Jedes Kind hatte seinen 

eigenen Heimatschatz gebastelt. Das hat der Jury beson-

ders gut gefallen und vergab dafür einen 1. Preis.

Ebenfalls erfolgreich war der Tennisclub Oppach e.V. . 

Für die Darstellung ihres Heimatschatzes „Tennisanlage“ 

drehte der Verein sogar ein Video und bastelte eine 

besonders kreative Schatzkiste. Die Vereinsmitglieder 

dürfen sich über ein tolles Preisgeld freuen, womit ein 

Trainingscamp in Tschechien unterstützt werden kann. 

Wettbewerb
„Heimatschätze“

1. Preis für die Schatzkiste vom Hort Scaterkids
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Jurymitglied Frau Ludwig aus Beiersdorf übereichte den 

2. Preis für die Schatzkiste der Grundschule. Da freut sich 

auch die Bürgermeisterin

Jurymitglied 

Michael Müller 

aus Beiersdorf 

mit den Preis-

trägern vom 

Tennisclub

Schön war’s am 16.06.2019 zum Familiennachmittag
im Freibad Oppach

Herzlichen Dank an alle Mitwirkenden und Organisatoren: dem Fremdenverkehrsverein, dem Deutschen 
Frauenring, der Oppacher Bürgerliste, der Kita „Pfi ffi kuss“ und deren Elternbeirat, Familie Gäbler Inhaber 
„Tom’s Baby- und Kinderwelt“, der Willi-Hennig-Grundschule, dem Oppacher Narrenbund, dem Bauhof, 
dem Technikbüro Jens Dollmann und der Schallellectronics GbR für ihre Unterstützung. 
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Herzlich willkommen !

geb.:  28.03.2019

Gewicht:  3130 g

Größe:  45 cm 

Eltern:

Christin und Stephan Ebert

geb.:   09.04.2019

Gewicht:  3760 g

Größe:   51 cm 

Eltern:

Anita und Sascha Jacob

geb.:  31.03.2019

Gewicht:  2170 g

Größe:  46 cm 

Eltern:

Claudia und Sebastian Eyßler

geb.:  11.05.2019

Gewicht:  3790 g

Größe:  52 cm 

Eltern:

Alice und Stefan Möckel

Leopold Ebert Nino Jacob

Adrian Eyßler Lenny Matheo
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Informationen der
Freiwilligen Feuerwehr
Oppach Dienste der Freiwilligen Feuerwehr

 

 Freitag, 5. Juli, 19.00 Uhr 

Kontrolle der Löschwasserentnahmestellen 

Verantw.: Kamerad Uwe Zimmermann

Freitag, 19. Juli, 19.00 Uhr 

OTS/ Übung am Schwerpunktobjekt K

Verantw.: Kamerad Tino Pätzold

Freitag, den 2. August, 19.00 Uhr

OTS/Übung am Schwerpunktobjekt 

Verantw.: Kamerad Danilo Walter  

Am 25. Mai wurden im Oppacher Feuerwehrdepot Kaf-

fee und Kuchen, Eis, Bratwurst, Spieße, Fischsemmeln, 

Oppacher Limo und Wasser, Meissner Biere, Sekt und 

Wein zu unserem jährlich stattfi ndenden Fest angeboten. 

Kuchen, Spieße und Fischsemmel werden von unseren 

Kameraden und deren Familien selbst zubereitet.

Zahlreiche Oppacher und Gäste nutzten das Wetter und 

das Angebot, um mit uns einen geselligen Nachmittag 

und Abend zu verbringen. Die Rundfahrten mit unseren 

Feuerwehrautos wurden von unseren kleinsten Gästen 

mit Begeisterung angenommen. Auch einige Erwachse-

ne hatten durchaus Gefallen an so einer Fahrt. Vielleicht 

gelang es uns, das Interesse bei dem ein oder anderen zu 

wecken, selbst bei uns mitzuwirken.

Zur Unterhaltung für die Kinder standen ein Spielmobil mit 

Hüpfburg und Kinderschminken bereit. Für die musikali-

sche Umrahmung sorgte Dieter’s Musikmaschine.

Auf diesem Wege möchten wir uns noch einmal bei allen 

DANKE!

Wir möchten uns ganz herzlich bei allen freiwilligen Hel-

fern für die tatkräftige Unterstützung bei der Frühlings-

börse im März 2019 bedanken - ohne Euch wäre die 

Kindersachenbörse nicht möglich! Ein besonderer Dank 

gilt Bianka Kuhne und ihrem engsten Helferkreis für die 

jahrelange, sehr zeitaufwendige Organisation und Durch-

führung der Oppacher Kindersachenbörse. Wir wissen es 

sehr zu schätzen und freuen uns, dass Bianka mit ihrem 

Team uns mit Rat und Tat zur Seite steht.

Neue Struktur

Claudia Uhlemann ist seit mehreren Jahren aktives Mit-

glied bei der Kindersachsenbörse. Mein Name ist Ines 

Weber, ich komme aus Neusalza-Spremberg und begleite 

die Börse auch schon eineinhalb Jahre.

Zukünftig werde ich mit Frau Uhlemann die Oppacher Kin-

dersachenbörse leiten, weiterhin unterstützt vom Team 

um Bianka Kuhne. Dafür sind wir sehr dankbar, denn es 

gibt vom Beginn bis zum Ende jeder Kindersachenbörse 

viele Herausforderungen zu bewältigen.

Wandel

Neu ab dem 14.09.2019 zur Herbstkindersachenbörse ist:

Oppacher
Kindersachenbörse 

im Wandel

Wohnung zu vermieten
In Oppach ist eine

3-Raum-Wohnung mit Balkon (58 m²)

zu vermieten.

Interessenten melden sich bitte

bei der Gemeindeverwaltung Oppach,

Tel. 035872/383-0

oder E-Mail rathaus@oppach.de)

Sponsoren, Helfern und Familienangehörigen recht herz-

lich für die Unterstützung bedanken!
 

Ihre Freiwillige Feuerwehr Oppach
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Den Kindertag verbrachte ich allein im großen 

Schulhaus. Aber am Montag kam große Hek-

tik auf. Ich durfte den Anschluss an die Kinder 

nicht verpassen. Die lieben Kleinen erhielten 

nachträglich zu ihrem Ehrentag die kosten-

lose Fahrt und den Eintritt für das Kino geschenkt. Ich 

klemmte mich in die unterste Ecke eines Rucksacks. Das 

Geschaukel beim Trippeln der Kinderfüße war schon an-

strengend für meinen kleinen Magen. Mit dem Geschun-

kel des Busses wurde es auch nicht besser. Aber ich 

schlängelte mich aus dem Rucksack und dann begann 

mein Herz zu klopfen. Ich sah ihn, den Alfons Zitterbacke. 

So ein cooler Typ!

Einen Tag später holte ich mir wunde Füßchen. Mit küh-

lem Kopf trotz Hitze rannte ich mit den ersten Läufern der 

Klasse 4 los. Alle Grundschüler liefen 2 große Runden 

auf dem Sportplatz. So sehr ich mich auch bemühte, ich 

kam erst mit den Schulanfängern, die nur eine Runde lie-

fen, ins Ziel. Mein Herz raste, aber ich hatte es geschafft. 

Danach lief ich locker und fl ockig den 50 m- Lauf. Beim 

heimlichen Werfen des Schlagballs hatte ich große Mühe, 

nicht gleich bei meinem Schwung mitzufl iegen. Meine 

Bauchlandung mit dem Kugelmonster drückte mich in die 

grüne Wiese. Ich schleppte mich zur Siegerehrung. Aber 

Neues von der Schulmaus

- jeder erhält eine neue Nummer!!!

- es werden insgesamt 120 neue Nummern vergeben

- Bekleidung nur noch bis Gr. 36/ 38 keine größeren Grö-

ßen- außer bei den Schuhen 

- Weiterhin bleibt es bei nur 10 % vom Verkaufspreis, die-

ser wird einbehalten

- Bitte auch weiterhin um Runde oder halbrunde Preise, 

also -,00 oder -,50 €

- jeder bekommt 75 vorgedruckte Etiketten (mit Num-

mer, Größe, Verkaufspreis), die dabei entstehenden 

Materialkosten von 1,50 € müssen bei Abholung der 

Etiketten in der Gondelfahrt Oppach entrichtet werden 

- Abholung der Etiketten:

  am 20.8.2019 von 18- 19 Uhr und 

  am 21.8.2019 von 19- 20 Uhr 

  in der Gaststätte „Gondelfahrt“ in Oppach

Dadurch vereinfacht sich die Vorarbeit für die Abgabe der 

Sachen und der Ablauf.

Die nächste Herbst-Kindersachenbörse fi n-
det am 14.09.19, 09:00 -14:00 Uhr im Haus 
des Gastes „Schützenhaus“ statt.
- für werdende Muttis mit gültigem Mutterpass ab 

7:30 Uhr

Wir nehmen von jedem Teilnehmer insgesamt 75 Sachen 

an.

Herbst/Winter-Kinderbekleidung, intakte! Schuhe, Spiel-

zeug, Kinderwagen, Autositze (mit gültiger E-Norm), Lauf-

gitter, Stühlchen, Fahrzeuge, elektronische Spiele (bitte 

extra abgeben). Die Bekleidung muss nach wie vor vor-

sortiert nach Größen in den Kisten abgegeben werden

Bitte prüfen Sie alle Sachen auf Sauberkeit und Funk-

tionalität.

Die Sachen sollten nicht älter als 5 Jahre sein, nicht ka-

putt oder verfärbt, diese werden sonst nicht ausgelegt!

Aus Sicherheitsgründen empfehlen wir, die Auspreisung 

mit gekürzten Kabelbindern.  (keine Tacker oder Steckna-

deln verwenden!)

Die KUNDENUMMERVERGABE erfolgt bei:

 Ines Weber am 16.8.2019, 16:00 – 18:00 Uhr

  035872 / 35123

 Claudia Uhlemann am 17.8.2019, 09:00 – 11:00 Uhr

  03586 / 408787

Abholung der Etiketten in der Gaststätte „Gondel-

fahrt“ Oppach

  am 20.08.19, 18-19 Uhr

  am 21.08.19, 19-20 Uhr

Annahme der Sachen: 13.09.19, 10:00–16:30 Uhr

Abholung der nicht verkauften Sachen: 14.09.19, 

17:00–18:00 Uhr

Es werden aus Platzgründen nur 120 Nummern verge-

ben jeder Teilnehmer muss sich anmelden.

Ein aktueller Überweisungsträger mit Kundennummer, 

Kontoinhaber und der IBAN-Nr. für die Auszahlung ist 

bitte spätestens bei der Abgabe der Sachen mitbringen, 

gern auch schon bei der Abholung der Etiketten.

Nicht abgeholte oder nicht mehr zuordenbare Sachen 

werden dem Kinderprojekt von Tschernobyl oder der Alt-

kleidersammlung zugeführt.

Für den Verein „Hilfe für Kinder 

aus Tschernobyl“ sammeln wir 

weiterhin Sachspenden in einem 

guten Zustand.

Wie immer gilt, dass für die abge-

gebenen Sachen keine Garantie 

und Haftung übernommen wird.

Wir hoffen wieder auf regen Zuspruch und viele freiwillige, 

unterstützende Helfer.

Mit lieben Grüßen - Claudia und Ines
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Ach liebe Leser, ich kann Ihnen sagen, beim Familientag 

im Bad habe ich mich pfi ffi kuswohlgefühlt. Meine Pfi ffi -

kusfreunde haben sich auch alle Mühe gegeben, den 

Besuchern so ein schönes Programm zu zeigen. Bei der 

Stiefelpolka z. B. zuckte mir immer der Fuß mit. Und als 

unsere Kleinsten bei „Tschi-tschi-wa“ die Zunge raus-

streckten, musste ich laut loslachen. Nur durfte mich ja 

keiner sehen, weil ich mich in einer der vielen Kostümkis-

ten eingeschmuggelt hatte. Aber ich habe allen Kindern 

und Erzieherinnen die Daumen gedrückt, denn es ist ja 

ganz schön mutig auf so einer großen Bühne zu stehen.

Alle Pfi ffi kusse haben im Juni wieder viel erlebt. Neben 

Neues aus dem Pfiffikushaus

es war wie immer. Ich bekam keine leuchtende Medaille 

und auch keine Urkunde, obwohl ich mein Bestes gab. 

Also nahm ich meine letzten Kräfte zusammen, hüpfte auf 

den Transporter und ließ mich vom Bauhof mit den vielen 

Sportdingen in die Grundschule fahren.

Dort saß ich bis zum Donnerstag ermattet in der Ecke und 

schonte mich.

Am Donnerstag lebte ich beim Wandertag der Klasse 1a 

gefährlich. Beim Gondelteich stürmte eine wild geworde-

ne Schwanenmutter den Kindern und mir hinterher. Auf-

geregt liefen wir mit fl otten Füßen davon. Friedlicher wa-

ren die Kühe mit den trinkenden Kälbchen auf der Weide 

und die kuschligen Hühner im Käfi g. Nach einem leckeren 

Eis ging es auf den wunderschönen Oppacher Spielplatz.

Abschlussfahrt
der 4. Klasse/Grundschule Oppach

Vier Jahre sind wie im Fluge vergangen. Am 23. Mai 2019 

starteten die Schüler der Klasse 4, aufgeregt und voller 

Vorfreude, mit ihrer Klassenlehrerin Frau Reinsch und ei-

nigen Eltern ihre Abschlussfahrt mit einem Reisebus der 

Firma Michel Reisen. Das Ziel war das Camp des Zittauer 

Tierparks. Geplant war natürlich übernachten und zwei 

geführte und spannende Projekte.

Nach unserer Ankunft konnten wir alle das weitläufi ge 

Gelände des Camps erkunden. Auch die Bettenauftei-

lung war schnell erledigt. Bevor es mit dem Märchenquizz 

durch den Tierpark losging, stärkten wir uns an den mit-

gebrachten leckeren Kuchen und Muffi ns. Manche Fra-

gen und Aufgaben waren ganz schön kniffl ig. Zur Beloh-

nung gab es aus einer goldenen Kugel „leckere Frösche“. 

Zurück im Camp wurden wir mit Pizza belohnt. Bevor es 

zum bevorstehenden zweiten Projekt, der Nachtwande-

rung ging, tobten wir noch durch das Gelände. Es wur-

de bereits leicht dunkel und los ging es. Besonders lei-

se mussten wir schon sein, um die Tiere beobachten zu 

können. Zuerst durften wir ins Lama-Gehege um ein paar 

Leckereien für die Tiere zu verteilen. Danach gab es Nüs-

se für die Waschbären und Lockenschweine sowie Ge-

müse für die Rehe. Die beiden Luxe konnten wir greifbar 

nah beobachten. In fast völliger Dunkelheit mussten wir 

noch einen Hindernisparkour erklettern und so manches 

Geräusch ließ uns etwas erschauern. Müde und mit vielen 

neuen Erfahrungen, welche uns Frau Kettler immer wieder 

zu den Tieren erklärte, ging es dann zurück ins Camp. 

Mehr oder weniger schnell ist dann jeder eingeschlafen. 

Nach einer kurzen Nacht bekamen wir ein tolles herge-

richtetes Frühstück. Danach hieß es schnell zusammen-

packen, um noch etwas Zeit für den Tierpark zu haben. 

Am Ausgang wartete dann schon unser Bus und es ging 

zurück.

Vielen Dank nochmal an alle Organisatoren, mitfahrenden 

Eltern und Frau Reinsch. Wir werden uns noch oft an die-

sen schönen Aufenthalt erinnern.
 

Die Klasse 4

Informationen zum Zirkus Kunterbunt

Die Schülerinnen und Schüler der „Willig-Hennig-Grund-

schule“ und die Kinder der Kindertagesstätte „Pfi ffi kus“ 

wollen ihr Können im Zirkus Kunterbunt beweisen.

Das Zirkusprojekt soll über Spenden mitfi nanziert werden. 

Unterstützt werden kann dieses Projekt ab sofort über die 

Seite der Volksbank Löbau-Zittau eG.

https://vb-loebau-zittau.viele-schaffen-mehr.de/

zirkusoppach?tblink=statuslog
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dem Kindertag, wo wir mit dem Gebirgsexpress durch 

Oppach gefahren sind, gab es ein Sportfest. Unsere Spur-

tefi xe werden traditionell zum Schulsportfest eingeladen 

und einige Kinder konnten Medaillen mit nach Hause neh-

men. Herzlichen Glückwunsch auch von meiner Seite. Ich 

konnte mir leider keine Medaille erkämpfen. Die kleineren 

Kindergartenkinder und die Wirbelwindgruppe probierten 

ihr Geschick beim Schlagballweitwurf, beim Weitsprung, 

beim Hindernislauf und beim Bergansprint im Pfi ffi kusgar-

ten aus. Auch hier gab es Siegerehrungen, viele Medaillen 

und Urkunden. Wir sind eben eine „Bewegte Kita“.

Auch in anderen Gruppen werden die Abschlussfeste 

zum Gruppenwechsel vorbereitet. Ich habe gehört es ist 

z. B. eine Schatzsuche geplant. Ich werde mal weiter neu-

gierig sein.

Die Skaterkids vom Hort beteiligten sich im April an einem 

regionalen Projekt „ Heimatschätze“. Frau Hölzel übergab 

uns eine leere Schatzkiste, die wir alle gestalten und fül-

len sollten. Die Aufgabe bestand darin, dass sich jeder 

von uns Gedanken machen sollte, wie für uns der Begriff 

Heimat aussieht.  In Form von Goldbarren und Münzen 

gestaltete jeder seine Heimat bildnerisch und schriftlich, 

welche in der Schatztruhe ihren Platz fanden.  Die Truhe 

selbst verwandelten wir in ein Umgebindehaus, welches 

das Symbol unserer Heimat ist. Nun warten wir alle ge-

spannt auf unseren eventuellen Gewinn und sind sehr zu-

versichtlich. Denn am 18.6. sind wir zur Preisverleihung 

in die Blaue Kugel eingeladen, wo nur einige von uns teil-

nehmen können.  In der nächsten Ausgabe werden wir 

darüber berichten. Ich, der Pfi ffi kus drücke auch hier fest 

die Daumen.

Da der Sommer so richtig Einzug gehalten hat, nutzten wir 

gern auch die Außendusche und unsere geliebte Matsch-

anlage. Auch erfrischende Spaziergänge in den Wald 

standen auf dem Programm. Damit stimmten wir uns auf 

die kommende Urlaubszeit ein.

Mit sommerlichen Grüßen verabschiedet sich ihr Pfi ffi kus 

sowie alle Kinder und Mitarbeiter der Kita.

Die Vorschulkinder aus den Spurtefi xgruppen hatten am 

14.06.19 viel Spaß bei ihrer Kindergartenabschlussaus-

fahrt. Nach einem leckeren Frühstücksbuffet brachte ein 

Taxibus die Schulanfänger nach Görlitz in den Tierpark, 

wo bei einer interessanten Führung auch viele Fragen ge-

stellt werden konnten. Im schönen Gelände gab es dann 

einen Mittagsimbiss. Frisch gestärkt durften dann alle Mu-

tigen auf Kamelen reiten. Ich habe mir das ja nicht getraut, 

das war mir viel zu hoch. Nachmittags waren die Eltern in 

den Tierpark bestellt, die sich bei einem Programm von 

dem Gelernten ihrer Kinder überraschen lassen konnten. 

Mir hat es gut gefallen. Dem Tierparkesel bestimmt auch, 

denn kurz darauf brachte er wunderschöne Zuckertüten 

für die Schulanfänger. Bei einem gemeinsamen Grillen 

ging auch dieser ereignisreiche Tag zu Ende. Vielen Dank 

an alle Eltern, die so einen schönen Höhepunkt mit unter-

stützten.

Müllabfuhr
Oppach

Restabfall 5./19.7.

Bioabfall 12./26.7.

Gelbe Tonne/Sack 5.7.

Blaue Tonne 24.7.
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Mitteilungen aus Vereinen

Deutscher
Frauenring e.V.

überparteilich &

überkonfessionell

DFR „Oberlausitz“ e.V. – Oppach

Telefon: 035872 33425 

E-Mail: frauenring-dfr-oberlausitz@t-online.de

Alle Interessenten sind zu nachfolgenden

Veranstaltungen herzlichst eingeladen:

jeden Mittwoch, ab 13.00 Uhr

begrüßen wir Sie in unserem Bürgertreff,

Fichtestraße 2

Donnerstag, 04.07., 13.30 Uhr

Kreativzirkel

Mittwoch, 10.07., 14.30 Uhr

Seniorenkaffee im Ratssaal der Gemeinde Oppach

 „Die Polizei berichtet das Neuste“

 

Sonnabend, 20.07., 14.00 Uhr – 22.00 Uhr

„Sommerfest“ Fichtestraße 2

     

Vorschau August

Donnerstag, 01.08., 13.30 Uhr

Kreativzirkel

Die schöne Judith

Unser Stammtisch am 19.06.2019 beschäftigte sich mit 

dem Gasthaus im Ortsteil Fuchs „Zum Heitern Blick“. Da-

06.07. Marianne Riesner zum 100100.
18.07. Anita Jakob zum 70.

Geburtstag.

Alles Gute, vor allem viel Gesundheit
und Wohlergehen, wünschen wir

unseren Jubilaren am

Unsere Jubilare

Hinweis zur Veröffentlichung von Alters- und Ehejubiläen 

1. Widerspruchsrecht - bei Widerspruch erfolgt keine Veröf-

fentlichung im Amtsblatt

Gemäß § 50 Abs. 2 Bundesmeldegesetz sind Altersjubiläen 

der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag und ab

dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag.

Personen, welche gemäß § 50 Abs. 5 BMG der Datenüber-

mittlung zu Altersjubiläen widersprochen haben, werden im 

Amtsblatt nicht veröffentlicht und können leider dementspre-

chend keine schriftliche oder persönliche Gratulation durch die 

Bürgermeisterin bzw. den Bürgermeister erhalten.

Der Widerspruch muss persönlich oder schriftlich beim 

Pass- und Einwohnermeldeamt eingelegt werden und gilt 

bis auf Widerruf.

Schwimmkurse
vom 22.07. bis 26.07.2019

(bei Bedarf zusätzliche Tage möglich)

Freibad Oppach
für Kinder ab 5 Jahre

Beginn: täglich 10.00 Uhr

Ende: 13.00 Uhr

Unkosten: 4,00 EUR pro Tag (inklusive Eintritt)

Schwimmkursleiterin: Brigitte Förster

Bitte Name, Geburtsdatum und Anschrift des Kin-

des beim Bademeister hinterlassen oder bei mir unter 

(03 58 72) 3 31 88. Ihre Telefonnummer bzgl.

eventueller Absprachen bitte angeben.

Kurstage werden wetterabhängig geändert.

Brigitte Förster

2. Einverständniserklärung - nur mit schriftlicher Einwil-

ligung kann eine Veröffentlichung im Amtsblatt erfolgen

Die Gemeinde darf gemäß § 4a Abs. 1 Bundesdatenschutzgesetz 

in Verbindung mit § 4 Abs. 2 Sächsisches Datenschutzgesetz 

nur Jubiläumsdaten im Amtsblatt veröffentlichen, wenn die 

Jubilare schriftlich per Einwilligung erklären, dass sie eine 

Veröffentlichung ihrer Ehrentage im Amtsblatt wünschen. 

Ein entsprechendes Formular erhalten Sie im Rathaus der 

Gemeinde Oppach. Auf Wunsch senden wir Ihnen dieses 

auch gern zu. Kontaktieren Sie uns dann bitte unter Tele-

fon 383-0.

Weiterhin können Sie das Einwilligungsformular auf der Inter-

netseite der Gemeinde Oppach unter http://www.oppach.de 

oder der Internetseite der Gemeinde Beiersdorf unter http://

www.beiersdorf-ol.de herunterladen.

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gern unter 383-44 zur Ver-

fügung.
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bei ging es auch um die damalige Situation der Bedie-

nungen im Allgemeinen. Meist waren es junge Frauen, die 

angestellt wurden. Sie kamen nicht aus Oppach, sondern 

als Unbekannte aus weiter entfernten Orten, sogar bis 

aus Magdeburg. Im jeweiligen Gasthaus erhielten sie Kost 

und Logie. Sie blieben nie lange und zogen bald weiter. 

Anders verhielt es sich im Heitern Blick. 

Gastwirt Theodor Weitzmann, der von 1891 bis 1919 

Wirt war, hatte drei Töchter. Sie mussten die Bedienung 

wechselweise übernehmen. Tochter Elisabeth schreibt an 

ihren Bräutigam im Januar 1909: „Wir hatten Schützen-

versammlung, die schon um 3 Uhr [nachmittags] begann. 

Auch hatte ich dazu furchtbare Kopfschmerzen. Meine 

Schwester Frieda hätte mich abgelöst. Aber der Papa be-

stimmte, ich musste die Gesellschaft bedienen. Es war 

zu schrecklich, mit Kopfschmerzen in der raucherfüllten 

Gaststube zu bedienen. Auch war abends Tanzmusik. 

Wenigstens konnte ich um 12 Uhr schlafen gehen, doch 

sind die anderen erst ½ 6 Uhr gegangen.“ Tochter Elisa-

beth war zu diesem Zeitpunkt 18 Jahre, ihre Schwestern 

15 und 14 Jahre alt.

Mit Beschäftigung der eigenen Töchter musste Weitz-

mann nicht den schriftlichen Nachweis über Pausen- und 

Ruhezeiten führen, keine Altersangaben machen und ent-

ging damit der Revision durch Amtspersonen, die sich nur 

für „fremdes Hilfspersonal“ interessierten. Andererseits 

enttäuschte er damit seine Gäste. Man war gewöhnt, dass 

die Bedienung eine gewisse Animierfunktion ausfüllte, die 

bei Übertreibung auch schon mal die Sittenpolizei auf den 

Plan rief. Das lief im Familienbetrieb nicht. So schreibt der 

Revisor der Amtshauptmannschaft Löbau 1911: „… vor-

genommenen Revision der Weitzmann’schen Schankstät-

ten in Neu-Oppach zum Heitern Blick festgestellt worden 

ist, dass daselbst z. Zt. keinerlei Gastwirtschafts-Hilfsper-

sonal beschäftigt wird. Zum Bedauern der Gäste helfen 

die Weitzmann`schen Töchter und in Ausnahmefällen ein 

Dienstmädchen.“ 

Aber jetzt kommt die schöne Judith ins Spiel. Weitzmann 

war sich durchaus über dieses Manko bewusst. Zur Kir-

mes 1912 investierte er in eine besondere Bedienung, die 

„schöne Judith“, die die Gäste anlocken und für Umsatz 

sorgen sollte. Wie mag die Riesin wohl ausgesehen haben 

mit ihrem orientalischen Einschlag und den 300 Pfund? 

Darüber lässt sich nur mutmaßen. Und würde das heute 

auch noch funktionieren?

Gudrun Kolb

Hallo Fußballfreunde,

die Saison hat ein jähes Ende gefunden. Alle unsere 

Mannschaften haben sich in die Sommerpause verab-

schiedet.

Männermannschaft

Ende Mai trafen wir auf die zweite Mannschaft vom FSV 

Kemnitz. Man gewann mit 2:6, ohne wirklich spielerisch 

zu überzeugen. Die Torschützen waren 2x Sebastian 

Sieber, Friedo Stephan, 2x Rico Block, Maik Hofmann. 

Zum letzten Heimspiel der Saison empfang man den SV 

Neueibau 2. Auch das Spiel gewann man mit 6:2 (Thomas 

Richter, 2x Friedo Stephan, Rico Block, Afi f Genc, Stefan 

Schlenkrich). Zum letzten Spiel reiste unser Team nach 

Ostritz, wo man sich für die erfolgreiche Rückrunde 

nochmals richtig belohnen wollte. Dies gelang unseren 

Jungs am Ende nicht. Mit einer 3:2 Niederlage traten die 

Mannschaft die Rückreise an. Die beiden Schützen waren 

Friedo Stephan und Rico Block.

Abschlusstabelle:

1. NFV GW Görlitz 09 78:33 59 Pkt.
2. FSV 1990 Neusalza-Spremberg 2. 97:40 53 Pkt.
3. FSV Oppach e.V. 66:38 49 Pkt.
4. SV Horken Kittlitz 52:29 49 Pkt.
.
.
14. SG Rotation Oberseifersdorf 34:98 15 Pkt.

3 Besten Torschützen

Friedo Stephan  22 Tore

Rico Block  11 Tore

Afi f Genc  7 Tore

Junioren

B-Junioren

Unsere B-Junioren beendeten die Saison auf dem

7. Platz mit einem Torverhältnis von 22:51 und 7 Punkten.

C-Junioren

Unsere C-Junioren beendeten die Saison im Mittelfeld 

der Tabelle auf Platz 5, mit einem Torverhältnis von 28:39 

und mit 19 Punkten.

D1-Junioren

Die D1-Junioren beenden die Saison auf einen sehr guten 

2. Platz. Mit einem Torverhältnis von 66:38 Toren und 28 

Punkten.

D2-Junioren

Unsere D2 beendeten ihre Spielzeit auf dem 6. Rang mit 

75:74 Toren und 25 Punkten.

F1-Junioren

Unsere Jüngsten landeten am Ende auf den 1. Platz in der 

Tabelle, mit 47 Punkten.

Verein gesamt

Am Pfi ngstwochenende rief unser Vorstand zu einem 

Arbeitseinsatz auf dem Sportplatz. Dort wurden der 

Rasen der Außenanlagen gemäht sowie die Hecken 

Der FSV Oppach
informiert

Annonce aus

„Oppacher Nachrichten“
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gestutzt. Eine Woche später am Montag, den 17.06., 

bauten wir gemeinsam mit dem Bauhof Oppach und der 

örtlichen Polizei die Straßenbanner für unser 100-jähriges 

Jubiläum an der B98 und der B96 auf. Vielen Dank für die 

Unterstützung.

Sonstige Mitteilungen
Im Juni wanderten wir von 

Hinterhermsdorf aus über den Königs-

platz zu Luchs- und Altarstein.

Wir wünschen allen Lesern einen 

schönen Sommer und allen Schülern schöne GROSSE 

Ferien.

Kerstin und Ines

Die WanderschneckenDie Wanderschnecken
auf einsamen Pfadenauf einsamen Pfaden

Jokey sponsert Jugendarbeit

Seit 2 Monaten trainieren die Fußballjungs der B-Jugend 

Spg Sohland/Oppach/Wehrsdorf regelmäßig Kraft und 

Ausdauer bei dem ortsansässigen Fitnessstudio „Kraft-

werker“. Die Kosten in Höhe von 1.200 € für 1 Jahr Trai-

ning wurden von der Firma Jokey aus Sohland übernom-

men. Spieler, Trainer und der Vorstand bedankten sich 

für die fi nanzielle Unterstützung und für die Einladung zu 

einer Werksführung, bei der es nicht zuletzt darum ging, 

den Jugendlichen anspruchsvolle Ausbildungsplätze zu 

zeigen, so dass sie nach Ihrer Schulzeit in der Region blei-

ben und das örtliche Vereinsleben weiterhin bereichern 

können.

Besonderer Dank geht an Herrn Blumenschein, Herrn 

Schönfeld und ebenso an Rene, Ramona und Conny von 

den Kraftwerkern.

Aktuelle Informationen fi nden Sie auch an der Anschlagta-

fel bei der Allianz oder im Internet auf unserer offi ziellen 

Homepage www.fsvoppach.de oder auf Facebook unter 

FSV Oppach.

Mit sportlichen Grüßen, Rico Block
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Gemeinde Beier#do
rf

Gemeinde Beiersdorf

Tel.   035872 3 58 32

Fax   035872 3 58 33

Sprechstunden des Bürgermeisters:

dienstags 15:00–17:00 Uhr

Internetadressen: www.beiersdorf-ol.de

                              und www.gemeinde-beiersdorf.de

E-Mail-Adresse:  info(at)beiersdorf-ol.de

Gemeinderat

Sitzung 28.05.2019

Der Gemeinderat beschließt, das Flurstück 1240 der Ge-

markung Beiersdorf in der Größe von 693 m² zu einem 

Preis von 20.790,00 € (30,00 € je m²) zu verkaufen.

(11 Ja-Stimmen)

Der Gemeinderat beschließt, den Auftrag zur Leistung 

„Ersatzneubau Zaunanlage Hort“ zum Angebotspreis in 

Höhe von 13.846,60 € (brutto) an die Firma Schmiede und 

Metallbau Klaus Hanspach aus Beiersdorf zu vergeben. 

(11 Ja-Stimmen)

Im Juli fi ndet keine Sitzung des Gemeinderates statt.

Die konstituierende Sitzung

fi ndet am 6. August 2019 statt.

Dank an Wahlhelfer

Ich bedanke mich bei allen ehrenamtlichen Wahlhelferin-

nen, die bei der Durchführung der Gemeinderats-, Kreis-

tags- und Europawahl mitgeholfen haben. Viele waren 

schon bei mehreren Wahlen tätig, aber auch neue Wahl-

helferinnen konnten begrüßt werden. Ich hoffe, dass sie 

uns auch bei der Landtagswahl im September unterstüt-

zen werden.

Hagen Kettmann

Bürgermeister

Liebe Leser!

Bitte denken Sie an uns, wenn Sie eine Haushaltsauf-

lösung planen oder durchführen.

Wertgegenstände werden verkauft – logisch!

Erbstücke in liebevoller Erinnerung aufbewahrt – klar!

Aber was passiert mit Gegenständen oder Schriftstü-

cken, die Zeitgeschichte schreiben?

Meist werden diese achtlos weggeworfen. Wir sam-

meln und bewahren diese Dinge in unserem Archiv 

und verwenden Inhalte und Sachen für Ausstellungen 

und Broschüren.

Im Auftrag der IGO Carola Vietze

Ortsge¼ichte - in eigener Sache

Neues von den

Bielebohknirpsen

Schon seit vielen Jahren sind die Beiersdorfer 

Bielebohknirpse den Kindern und Erzieherinnen der

tschechischen Kita „zvonecek“ (Glöckchen) im tsche-

chischen Hejnice freundschaftlich verbunden.

Was haben wir im Laufe der Zeit nicht schon alles 

gemeinsam erlebt:

Wanderungen auf den Bieleboh oder zur Beiersdorfer 

Milchviehanlage, Besuch des Zittauer Tierparks und Zele-

brieren von tschechischen und deutschen Oster-

bräuchen, Besuch der tschechischen Holzfäller- und

Kettensägenmeisterschaft oder der Hejnicer Märchen-

spiele, Herrn Siegerts Greifvogelschau, Besichtigung 

der eindrucksvollen Basilika in Hejnice und Besuch des 

Kurparks Bad Libverda, gemeinsame Vormittage mit 

Singen, Tanzen, Basteln, Kneipp-Anwendungen und 

Spielen. 

Unvergesslich bleiben sowohl die Eltern- und 

Sponsorenbälle im Bad Libverdaer „Riesenfass“ als

auch die Beteiligung an der Spendenaktion zur Hoch-

wasserhilfe in Raspenava, wo 2013, genau wie bei uns 

ein verheerendes Hochwasser wütete und den dortigen 

Kindergarten völlig zerstörte. Wie freuten wir uns über 

den Wiederaufbau, schöner als vorher und wie fi ebern 

wir mit unseren Freunden mit in der Hoffnung auf den 

lang ersehnten positiven Bescheid zum Neubau eines 

Kindergartens in Hejnice. Den tschechischen Kolleginnen 

war es immer ein Anliegen, um ein modernes, den 

Bauaufsichtsaufl agen und den Bedürfnissen der Kinder 

entsprechendes Gebäude zu kämpfen. Die Beiersdorfer 

Geschichte um den Kita-Neubau war ihnen dabei Ansporn, 
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nicht voreilig aufzugeben, sondern sich in Geduld zu üben 

– das können ja Erzieherinnen bekanntlich besonders 

gut…

Damals freuten sie sich mit uns beim „Kuhroulette“ 

und der Eröffnungsfeier über unseren schönen neuen 

Kindergarten – und nun heißt es für uns: gaaanz fest die 

Daumen zu drücken, dass das geplante Vorhaben endlich 

Wirklichkeit wird und gelingt!

In guter Erinnerung ist uns der letzte Besuch der Freunde 

im Herbst 2018, wo ein Sturm die geplante Wanderung 

auf den Bieleboh zu unserem Leidwesen verhinderte 

und wir kurzerhand die Milchviehanlage besuchten und 

ein paar fröhliche Stunden im Schützenhaus verbrachten 

mit viel Spielspaß, einem gemeinsamen Tanz und einer 

Wellness-Massage für die Gäste sowie abschließendem 

Drachensteigen auf dem Sportplatz. So machten wir 

kurzerhand aus der Not eine Tugend.

Die Kinder erlebten das Nachbarland immer auch 

kulinarisch. Die hauseigene Küche und die Eltern der Kin-

der waren nie um eine ganz besondere Spezialität verlegen: 

Knödel, Buchteln, Knoblauchsuppe, Sauerbraten…  Das 

waren z.T. ganz ungewohnte Genüsse, aber die Kinder 

haben es probiert.

Stets hat uns Monika Zeckel aus Oppach als Dolmetscherin 

treu begleitet. Ihr sei an dieser Stelle herzlich gedankt!

Am 21. Mai war es nun wieder einmal soweit: unsere 

Vorschulgruppe machte sich im Bus auf die Reise, 

bepackt mit vielen Geschenken und sehr erwartungsvoll. 

Wir wurden nicht enttäuscht.

Das Isergebirgsmuseum in Bily Potok (Weissbach) war 

dieses Mal die Überraschung unserer Freunde für uns. 

Gleich am Tor durfte sich jeder seine eigene Stech-

karte ausdrucken. Und dann ging es auf zu sehr span.

nenden Attraktionen. Eine Zahnradtüftelei zog etliche 

Kinder in ihren Bann, ebenso eine Druckkammer, 

in der schon echte Astronauten trainierten und als 

besonderes „Schmeckerchen“ der Flugsimulator, der 

die Kinder dermaßen faszinierte, dass sie den Platz nur 

sehr widerstrebend dem Nächsten frei machten.  Wir 

überreichten uns gegenseitig viele schöne Geschenke 

und nach dem Mittagessen spielten die Kinder ausgiebig 

miteinander – plötzlich gab es keine Sprachbarrieren 

mehr! Alles in allem war es wieder ein gelungener Tag. Auf 

dem Rückweg konnten wir im Tagebau Turow sogar noch 

einen Kohlebagger, entsprechend der vorherrschenden 

Kindermeinung größer als ein „Langhalssaurier“ bewun-

dern.

Zu Hause angelangt warteten schon die neugierigen 

Eltern auf uns und unseren Bericht von einem tollen 

Tag bei guten Freunden. Jetzt heißt es für uns, sich als 

gute Gastgeber zu revanchieren und den tschechischen 

Kindern im Herbst in Beiersdorf einen tollen Empfang zu 

bereiten.

Projekt „Ich kann kochen“

Dank einer Anschubfi nanzierung der Barmer können wir 

seit Juli letzten Jahres das Projekt „Ich kann kochen“ 

durchführen. 

Jeden Mittwoch – unserem „gesunden Tag“ in der 

Kita - ist es soweit: Unsere ehrenamtliche Mitarbeiterin 

und ehemalige Erzieherin Frau Rose kommt in den 

Kindergarten, um etwas Leckeres mit den Kindern zu 

kochen, zuzubereiten, auszuprobieren oder um Gemüse 

und Obst zu schnipseln. Oft bringt sie ein tolles neues 

Rezept mit, das dann gleich gebacken oder gekocht 

werden sollte! Unsere Kinderküche, die eine Herdplatte, 

einen Ofen und ein Abwaschbecken hat, wird so 

regelmäßig ausgiebig genutzt

Eine kleine Gruppe von 4-5 Kindern nimmt an den 

wöchentlichen Kochkursen teil. Zunächst erklärte Tante 

Christine allen, was zubereitet wird. Dann lernen die 

Köche die Zutaten kennen und alles richtig zu verarbeiten, 

zu rühren, zu schneiden und aufzupassen, dass nicht 

etwa etwas anbrennt... . So entstanden im vergangenen 

Jahr sehr viele kleine Mahlzeiten, die vor allem für unser 

gesundes Vesper geeignet waren: selbstgemachte 

Quarkspeisen mit Früchten, selbstgemachtes Müsli, 

Vollkornkekse, Salate, Aufstriche, Bananenkuchen, 

Pudding, Möhrenbrot, und und und… Dabei legen wir nicht 

nur Wert auf gute, unverarbeitete Zutaten, sondern auch 

darauf, dass natürlich wenig bis gar kein Zucker benutzt 

wird, viel Obst, Gemüse und Vollkornprodukte eingekauft 

werden und auch mal etwas Neues, Unbekanntes auf den 

Tisch kommt. Beeren und Kräuter aus unserem eigenen 

Garten ergänzen den Kochplan.

Neben den Grundlagen der gesunden Ernährung werden 

den Kindern auch wichtige Kompetenzen bezüglich 
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Mitteilung der FF

8.00 Uhr

Waldbrand

Samstag, 27. Juli

der Planung von Arbeitsschritten, der Ordnung am 

„Arbeitsplatz“ und der Vor- und Nachbereitung von 

solch komplexen Aufgaben vermittelt. Das Bereitstellen 

und Heraussuchen von geeigneten Messern oder 

Küchengeräten gehört ebenso dazu, wie das Aufräumen 

und Abwaschen nach dem Kochen.

Das Projekt „Ich kann kochen“ ergänzt ganz wunderbar 

unser Kneipp-Konzept, das wir in der Kita täglich 

leben – nicht nur in Bezug auf die gesunde Ernährung. 

Auch der Bereich „Lebensordnung“ ist ein sehr 

wichtiger Bestandteil unseres Konzeptes. Wir können 

den teilnehmenden Kindern eine breite Palette von 

Anwendungen, Zubereitungen, täglichen Handgriffen und 

Planungsschritten vermitteln, zudem erfahren die Kinder, 

wie wichtig und schön es ist, wenn wenige einen Beitrag 

zur Gemeinschaft leisten können.

Hinweis zur Veröffentlichung von Alters- und Ehejubiläen 

1. Widerspruchsrecht - bei Widerspruch erfolgt keine Veröf-

fentlichung im Amtsblatt

Gemäß § 50 Abs. 2 Bundesmeldegesetz sind Altersjubiläen 

der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag und ab

dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag.

Personen, welche gemäß § 50 Abs. 5 BMG der Datenüber-

mittlung zu Altersjubiläen widersprochen haben, werden im 

Amtsblatt nicht veröffentlicht und können leider dementspre-

chend keine schriftliche oder persönliche Gratulation durch die 

Bürgermeisterin bzw. den Bürgermeister erhalten.

Der Widerspruch muss persönlich oder schriftlich beim 

Pass- und Einwohnermeldeamt eingelegt werden und gilt 

bis auf Widerruf.

2. Einverständniserklärung - nur mit schriftlicher Einwil-

ligung kann eine Veröffentlichung im Amtsblatt erfolgen

Die Gemeinde darf gemäß § 4a Abs. 1 Bundesdatenschutzgesetz 

in Verbindung mit § 4 Abs. 2 Sächsisches Datenschutzgesetz 

nur Jubiläumsdaten im Amtsblatt veröffentlichen, wenn die 

Jubilare schriftlich per Einwilligung erklären, dass sie eine 

Veröffentlichung ihrer Ehrentage im Amtsblatt wünschen. 

Ein entsprechendes Formular erhalten Sie im Rathaus der 

Gemeinde Oppach. Auf Wunsch senden wir Ihnen dieses 

auch gern zu. Kontaktieren Sie uns dann bitte unter Tele-

fon 383-0.

Weiterhin können Sie das Einwilligungsformular auf der Inter-

netseite der Gemeinde Oppach unter http://www.oppach.de 

oder der Internetseite der Gemeinde Beiersdorf unter http://

www.beiersdorf-ol.de herunterladen.

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gern unter 383-44 zur Ver-

fügung.

Haltepunkt Zeit Juli

Beiersdorf 17.15–17.45 2.+30.

Die Haltestelle:      

Beiersdorf Parkplatz Schützenhaus    

Weitere Informationen unter www.cwbz.de

Fahrbibliothek Landkreis Görlitz

Müllabfuhr
Beiers-

dorf Restabfall 2./16./30.7.

Bioabfall 9./23.7.

Gelbe Tonne/Sack 5.7.

Blaue Tonne 24.7.
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3. Juli, 14:00 Uhr

- Handarbeitszirkel, Café Pietschmann

4. Juli, 14:00 Uhr

- Kegeln Männer

10. Juli, 14:00 Uhr

- Kegeln Frauen

17. Juli, 14:00 Uhr

- Handarbeitszirkel, Café Pietschmann

18. Juli, 14:00 Uhr

- Kegeln Männer

24. Juli, 14:00 Uhr

– Kegeln Frauen

31. Juli, 14:00 Uhr

– Handarbeitszirkel, Café Pietschmann

Handarbeitszirkel
Seniorensport

Heute möchte ich über ein großes aktuelles Problem 

in unseren Wäldern berichten. Die Sturmsaison 2017/ 

2018 war die stärkste der letzten 40 Jahre. Es sei hier 

an die Stürme „Xavier, Herwart, Friederike und Fabienne“ 

erinnert. Ein weiteres Problem für unseren Wald war die 

extreme und lang andauernde Hitze und Trockenheit 

des Jahres 2018. Die Pfl anzen  und Bäume, besonders 

die Fichten, gerieten in enormen Stress. Die klimatische 

Wasserbilanz war über viele Monate negativ, was heißt, 

dass die Verdunstung der Bäume und des Bodens über 

dem Niederschlag lag. Viele Bäume wurden deshalb 

in ihrer Widerstandskraft stark bis zum Absterben 

geschwächt. 

Im Herbst 2018 und im Frühjahr 2019 zogen wieder 

starke Stürme über das Land und richteten auch in 

unseren Wäldern ein Bild der Verwüstung an. Der 

Sturm vom 10. März 2019 „Eberhard“ verursachte in 

den Wäldern gravierende Schäden. Die Fichte ist ein 

Flachwurzler. Ob sie entwurzelt oder abknickt hängt 

einmal von der Bodenfeuchtigkeit, aber auch von der 

Windstärke und Windrichtung ab. Bei früheren Stürmen 

konnte ich beobachten, dass an verschiedenen Stellen 

Bäume, vor allem Fichten, entwurzelt umfi elen. Aktuell 

kann man jedoch sehen, dass neben entwurzelten 

Bäumen besonders viele Fichten einfach umgeknickt 

und zersplittert sind. Solange ich lebe und durch unsere 

Wälder wandere, habe ich dies in so großem Ausmaß 

noch nie gesehen. Wenn man sich die zersplitterten 

Stämme anschaut, erkennt man die enorme Schädigung 

des Holzes durch Insekten. Ich habe dies in einem Bild 

dokumentiert. Das Stammholz hatte einfach nicht mehr 

die Stabilität, um erfolgreich und elastisch der enormen 

Kraft der Stürme zu trotzen. Die Fichtenwälder unserer 

Oberlausitzer Heimat wurden durch den Menschen 

angepfl anzt. Als natürlicher Wald kämen im Bergland 

Buchenwaldgesellschaften, im Gefi lde Eichenwälder und 

im Tiefl and Kiefern- und Eichenwälder vor. Die Fichte ist 

eine Art für höhere Berglagen, wie z.B. der Kammlagen 

des Erzgebirges oberhalb 900 m NN. 

Auf Grund des kontinentalen Klimaeinfl usses der 

Oberlausitz warnen Forstexperten deshalb vor für die 

Fichtenwälder ganz gefährlichen Schädlingen, den 

Borkenkäferarten, wie dem „Buchdrucker“ und dem 

„Kupferstecher“. Borkenkäfer befallen gern durch 

Trockenheit geschädigte Fichten. Ein gesunder Baum 

widersteht dem Borkenkäfer. Borkenkäferkalamitäten 

haben immer wieder, auch schon Ende des 19. Jahr-

hunderts, die Oberlausitzer Wälder, aber besonders den 

Bieleboh, heimgesucht. Wie alte Unterlagen belegen, 

war die Kuppe des Bielebohs vor ca. 140 Jahren als 

Folge des Borkenkäferbefalls abgeholzt und kahl. 

Was ist dies nun für ein Geselle, dieser Borkenkäfer? 

Wikipedia defi niert dies wie folgt: Die Borkenkäfer sind 

eine Unterfamilie der Rüsselkäfer. In Europa gibt es etwa 

154, weltweit 4000 bis 5000 Arten. Als Wirtspfl anzen 

dienen den Käfern überwiegend verholzende Gewächse. 

Die Borkenkäfer lassen sich nach Rinderbrütern und 

Beiersdorfer Kolumne – 
Wissenswertes und Aktuelles

Nr. 42:

Der Borkenkäfer in den Wäldern der Oberlausitz
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Holzbrütern unterscheiden. Zur Eiablage bohren sich die 

rindenbrütenden Käfer in die Rinde ein, fressen einen 

Muttergang in die Bastschicht der Rinde und legen 

die Eier in Nischen ab. Die sich daraus entwickelnden 

Larven ernähren sich von den saftführenden Schichten 

des Baumes in der Rinde (Bastgewebe). Da diese 

Schicht die Lebensader des Baumes darstellt, führt der 

Befall meist zu dessen Absterben. Andere Käferarten 

befallen spezifi sch andere Baumarten, wie Großer und 

kleiner Waldgärtner, Sechzähniger-, Zweizähniger-, 

Zwölfzähniger Borkenkäfer und der Blaue Prachtkäfer die 

Kiefer, Tannenborkenkäferarten die Weißtanne, Lärchen-

borkenkäfer die Lärche, verschiedene Borken-käfer die 

Douglasie, Eichensplintkäfer die Eiche, Buchenborkenkäfer 

die Buche u. s. w. Als Holzbrüter bevorzugt der „Gestreifte 

Nutzholzborkenkäfer“ liegendes Nadelholz. Die Larven 

der Holzbrüter leben im Holzkörper und ernähren sich 

von Pilzrasen, die das Muttertier anlegt. Im Allgemeinen 

sind Bäume auf ihnen zusagenden Standorten gesund 

und in der Lage, z. B. Fichten durch Harz, sich gegen 

Borkenkäfer zu wehren. Der Mensch hat mit ausgedehnten 

Fichtenreinbeständen optimale Borkenkäferbiotope ge-

schaffen. Hier können sich bei klimatischen Extremen 

(lange Hitze- und Trockenperioden, Bruchholz) Buch-

drucker und Kupferstecher explosionsartig vermehren. 

„Laut Internetinformationen kann ein Weibchen im Jahr 

incl. der erzeugten geschlechtsreifen Nachkommen über 

100 000 neue Borkenkäfer erzeugen. Borkenkäfer können 

bis ca. 500 m weit fl iegen und damit Nachbarwaldbereiche 

neu befallen. Normalerweise schützen sich ja, wie 

oben erwähnt, gesunde Fichten durch Harz gegen die 

Borkenkäfer. Aber besonders durch Sturm teilweise 

ausgehebelte Bäume oder nach großer Trockenheit 

sind die Bäume so geschwächt, dass sie kaum Harz 

produzieren können und die Borkenkäfer durch bestimmte 

Duftstoffe regelrecht anlocken. Die Waldbesitzer sind 

gesetzlich verpfl ichtet, zum Schutz der angrenzenden 

Waldnachbarn Maßnahmen gegen den Borkenkäfer zu 

ergreifen.  Dies ist im Waldgesetz für den Freistaat 

Sachsen festgeschrieben, § 18 Abs. 1 Nr. 4 und 5: 

„Zur pfl eglichen Bewirtschaftung des Waldes gehört 

insbesondere, der Gefahr einer erheblichen Schädigung 

des Waldes durch Naturereignisse, Waldbrände, tierische 

und pfl anzliche Forstschädlinge vorzubeugen und 

tierische und pfl anzliche Forstschädlinge rechtzeitig und 

ausreichend nach pfl anzenschutzrechtlichen Vorschriften 

zu bekämpfen.“

 Welche Maßnahmen gibt es zur Vermeidung der weiteren 

Ausbreitung der Borkenkäfer? Der Waldbesitzer oder 

ein beauftragter Fachmann sollte seinen Wald auf Befall 

überprüfen. Erste Kennzeichen für einen Borkenkäferbefall 

bei der Fichte sind: Braunes Bohrmehl am Fuß des 

Stammes, Vergilben oder Abfall von grünen Nadeln, 

Rindenabschläge durch den Specht. Der Kupferstecher 

dagegen befällt gern die oberen Kronen- oder Astbereiche. 

Die Nadeln werden braun. Die Bäume sollten nach 

festgestelltem Befall, evtl. in Abstimmung mit dem Förster, 

unverzüglich eingeschlagen und abtransportiert werden. 

Das sollte vor dem neuen Schwarmfl ug der Käfer, je nach 

Witterung bis Mitte April passieren, um einen Übersprung 

des Befalls von Krone zu Krone zu vermeiden. Bereits 

eingeschlagenes Holz soll entrindet werden. Die Rinde 

wird gehäckselt, eingegraben oder verbrannt. Ist dies 

nicht möglich, muss das Holz abtransportiert werden. 

Als letztes Mittel kann man wohl auch durch Fachfi rmen 

ein Insektizid speziell gegen Borkenkäfer zum Einsatz 

kommen (Polterbegiftung). Hierbei sind die Vorschriften 

des Wasser-und Bienenschutzes zu beachten! Der 

Einsatz von Lockstofffallen soll Aufschluss über den 

Borkenkäferbestand geben. Sie sollen aber nur bei 

konkretem Befall eingesetzt werden, da sonst die Käfer 

in diesen Waldbereich angelockt werden. Nach dem 

Einschlag ist eine Wiederaufforstung erforderlich. Dafür 

sollte man sich fachmännisch beraten lassen. Bei der zu 

erwartenden Klimaveränderung sind Mischwälder weniger 

anfällig als Fichtenmonokulturen. Natürliche Feinde 

gibt es leider bei den Borkenkäfern nur sehr wenige, so 

dass diese wohl einen Massenbefall kaum verhindern 

können. Es gibt aber einige Pilze, Einzeller, Bazillen, 

räuberische Insekten und auch einige Vogelarten, die dem 

Borkenkäfer zu schaffen machen. Für die Maßnahmen zur 

Bekämpfung des Borkenkäfers kann es für Waldbesitzer 

bei vorliegenden Voraussetzungen auch Fördermittel 

geben. Sie sollten sich diesbezüglich bei der zuständigen 

Forstverwaltung beraten lassen. Auf der Internetseite 

des Staatsministeriums kann man im Förderportal die 

Fördergegenstände der Richtlinie Wald und Forst 2014 

einsehen und die entsprechenden Antragsformulare 

herunterladen. Ein Bild zeigt Windbruch im Bielebohwald 

im Jahr 2019 und ein weiteres Bild einen Einblick in einen 

umgeknickten Baum. Diese Bilder habe ich selbst gemacht. 

Ein weiteres Bild zeigt einen Borkenkäfer „Buchdrucker“ 

sowie ein Bild mit der sogenannten „Rammelkammer“, 

welche das Männchen aus der Borke der Fichte frisst. Es 

sind Muttergänge vorhanden, von denen die Larvengänge 

abgehen. Diese beiden Bilder stammen aus dem Buch 

“Aus unserer Natur“ aus DDR-Zeiten 1981. Ich hoffe, 

dass ich Waldbesitzern und Wanderern einen kleinen 

Einblick in diese Problematik geben konnte. Für weitere 

Informationen empfehle ich entsprechende Fachliteratur 

oder das Internet. Der „Freundeskreis Waldpädagogisch-

Forsthistorisches Zentrum der Oberlausitz“ veranstaltete 

am 9. März 2019 gemeinsam mit der Landesstiftung 

Natur einen Thementag mit folgenden Schwerpunkten: 
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Waldstandorte im Umweltwandel in der Oberlausitz, 

aktuelle Waldschutzsituation im Freistaat und in der 

Oberlausitz, Charakterisierung und Verbreitung wichtiger 

forstlicher Baumarten. Die Herbstveranstaltung soll 

voraussichtlich am 5. Oktober im Forstmuseum in 

Sohland/Spree stattfi nden. Bei Interesse kann man 

sich im Internet informieren. (https://www.wp-fhz-ol.

de,  Kontakt Vorstand Freundeskreis WP-FHZ-OL e.V. 

Vorstand Herr Frank Feigel, Weickersdorfer Str. 9, 01877 

Bischofswerda, Tel. 03594 714642, mobil 0160 92612273, 

E-Mail: frank.feigel.biw@web.de oder Stellvertretender 

Vorsitzender Herr Tilo Freier, Mittelweg 4, 02736 Oppach, 

Tel. 03585 4682350, mobil 0173 3549700. Die fachlichen 

Angaben stammen vorwiegend aus dem Internet. Durch 

Herrn Frank Feigel erfolgte eine Korrekturlesung mit ganz 

wesentlichen fachlichen und praktischen Ergänzungen. 

Im Namen der Leserschaft möchte ich mich bei Herrn 

Feigel ganz herzlich bedanken. 

Anmerkung: Auch Rotfäule kann eine Ursache für das 

Abknicken von Fichten sein (Pilzkrankheit) 

Aufgeschrieben von Joachim Schwer 

Ende redaktioneller Teil

Löbauer Druckhaus
STEPHAN PRINT+MEDIEN 

Anzeigen-Werbung

Individuelle Druckprodukte 
sind unsere Stärke. 

Wir zeigen Ihnen kreative Mög-

lichkeiten, Ihre Vorstellungen und 

Wünsche in kunden- und werbe-

orientierte Produkte zu verwandeln. 

Unsere Produktpalette reicht 

von A wie Anzeigenblätter über 

Facharbeiten, Geschäftsausstat-

tungen, personalisierte Mailings, 

Plakate, Privatdrucksachen, 

Prospekte, Verpackungsbeilagen 

oder Werbekalender bis zu Z 

wie Zeitungen!

So individuell wie Sie und Ihre 

Bedürfnisse sind auch unsere 

Produkte. 

Kontaktieren Sie uns – 

wir beraten Sie gern.

info@loebauerdruckhaus.de

www.loebauerdruckhaus.de

Montag bis Freitag

7.00 bis 16.00 Uhr

Löbauer Druckhaus GmbH

Brücknerring 2, 02708 Löbau

Lorem ipsum dolor sit amet, consetetur sadipscing elitr, 
sed diam nonumy eirmod tempor invidunt ut labore et 
dolore magna aliquyam erat, sed diam voluptua. At vero 
eos et accusam et justo duo dolores et ea rebum. Stet 
clita kasd gubergren, no sea takimata sanctus est Lorem 
ipsum dolor sit amet. Lorem ipsum dolor sit amet, conse-
tetur sadipscing elitr, sed diam nonumy eirmod tempor in-
vidunt ut labore et dolore magna aliquyam erat, sed diam 

voluptua. At vero eos et accusam et justo duo dolores 
et ea rebum. Stet clita kasd gubergren, no sea takimata 
sanctus est Lorem ipsum dolor sit amet. Lorem ipsum do-
lor sit amet, consetetur sadipscing elitr, sed diam nonu-
my eirmod tempor invidunt ut labore et dolore magna ali-
quyam erat, sed diam voluptua. At vero eos et accusam et 
justo duo dolores et ea rebum. Stet clita kasd gubergren, 
no sea takimata sanctus est Lorem ipsum dolor sit amet.   

Duis autem vel eum iriure dolor in hendrerit in vulputate 
velit esse molestie consequat, vel illum dolore eu feugiat 
nulla facilisis at vero eros et accumsan et iusto odio dig-
nissim qui blandit praesent luptatum zzril delenit augue 
duis dolore te feugait nulla facilisi. Lorem ipsum dolor sit 
amet, consectetuer adipiscing elit, sed diam nonummy 
nibh euismod tincidunt ut laoreet dolore magna aliquam 
erat volutpat. 
Ut wisi enim ad minim veniam, quis nostrud exerci tation 
ullamcorper suscipit lobortis nisl ut aliquip ex ea commo-
do consequat. Duis autem vel eum iriure dolor in hendrerit 
in vulputate velit esse molestie consequat, vel illum dolore 

eu feugiat nulla facilisis at vero eros et accumsan et iusto 
odio dignissim qui blandit praesent luptatum zzril delenit 
augue duis dolore te feugait nulla facilisi.   

Nam liber tempor cum soluta nobis eleifend option 
congue nihil imperdiet doming id quod mazim placerat fa-
cer possim assum. Lorem ipsum dolor sit amet, consec-
tetuer adipiscing elit, sed diam nonummy nibh euismod 

tincidunt ut laoreet dolore magna aliquam erat volutpat. 
Ut wisi enim ad minim veniam, quis nostrud exerci tation 
ullamcorper suscipit lobortis nisl ut aliquip ex ea commo-
do consequat. Duis autem vel eum iriure dolor in hendrerit 
in vulputate velit esse molestie consequat, vel illum dolore 
eu feugiat nulla facilisis.  At vero eos et accusam et jus-
to duo dolores et ea rebum. Stet clita kasd gubergren, 
no sea takimata sanctus est Lorem ipsum dolor sit amet. 
Lorem ipsum dolor sit amet, consetetur Ut wisi enim ad 
minim veniam, quis nostrud exerci tation ullamcorper sus-
cipit lobortis nisl ut aliquip ex ea commodo consequat. 
Duis autem vel eum iriure dolor in hendrerit in vulputate 
velit esse molestie consequat, vel illum dolore eu feugiat 
nulla facilisis at vero eros et accumsan et iusto odio dig-
nissim qui blandit praesent luptatum zzril delenit augue 
duis dolore te feugait nulla facilisi.   

Nam liber tempor cum soluta nobis eleifend option 
congue nihil imperdiet doming id quod mazim placerat fa-
cer possim assum. Lorem ipsum dolor sit amet, consec-
tetuer adipiscing elit, sed diam nonummy nibh euismod 
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Lorem ipsum dolor sit amet, consetetur sadipscing elitr, 
sed diam nonumy eirmod tempor invidunt ut labore et 
dolore magna aliquyam erat, sed diam voluptua. At vero 
eos et accusam et justo duo dolores et ea rebum. Stet 
clita kasd gubergren, no sea takimata sanctus est Lorem 
ipsum dolor sit amet. Lorem ipsum dolor sit amet, conse-
tetur sadipscing elitr, sed diam nonumy eirmod tempor in-
vidunt ut labore et dolore magna aliquyam erat, sed diam 

voluptua. At vero eos et accusam et justo duo dolores 
et ea rebum. Stet clita kasd gubergren, no sea takimata 
sanctus est Lorem ipsum dolor sit amet. Lorem ipsum do-
lor sit amet, consetetur sadipscing elitr, sed diam nonu-
my eirmod tempor invidunt ut labore et dolore magna ali-
quyam erat, sed diam voluptua. At vero eos et accusam et 
justo duo dolores et ea rebum. Stet clita kasd gubergren, 
no sea takimata sanctus est Lorem ipsum dolor sit amet.   

Duis autem vel eum iriure dolor in hendrerit in vulputate 
velit esse molestie consequat, vel illum dolore eu feugiat 
nulla facilisis at vero eros et accumsan et iusto odio dig-
nissim qui blandit praesent luptatum zzril delenit augue 
duis dolore te feugait nulla facilisi. Lorem ipsum dolor sit 
amet, consectetuer adipiscing elit, sed diam nonummy 
nibh euismod tincidunt ut laoreet dolore magna aliquam 
erat volutpat.
Ut wisi enim ad minim veniam, quis nostrud exerci tation 
ullamcorper suscipit lobortis nisl ut aliquip ex ea commo-
do consequat. Duis autem vel eum iriure dolor in hendrerit 
in vulputate velit esse molestie consequat, vel illum dolore 

eu feugiat nulla facilisis at vero eros et accumsan et iusto 
odio dignissim qui blandit praesent luptatum zzril delenit
augue duis dolore te feugait nulla facilisi. 

Nam liber tempor cum soluta nobis eleifend option
congue nihil imperdiet doming id quod mazim placerat fa-
cer possim assum. Lorem ipsum dolor sit amet, consec-
tetuer adipiscing elit, sed diam nonummy nibh euismod 

tincidunt ut laoreet dolore magna aliquam erat volutpat.
Ut wisi enim ad minim veniam, quis nostrud exerci tation 
ullamcorper suscipit lobortis nisl ut aliquip ex ea commo-
do consequat. Duis autem vel eum iriure dolor in hendrerit 
in vulputate velit esse molestie consequat, vel illum dolore
eu feugiat nulla facilisis.  At vero eos et accusam et jus-
to duo dolores et ea rebum. Stet clita kasd gubergren, 
no sea takimata sanctus est Lorem ipsum dolor sit amet.
Lorem ipsum dolor sit amet, consetetur Ut wisi enim ad 
minim veniam, quis nostrud exerci tation ullamcorper sus-
cipit lobortis nisl ut aliquip ex ea commodo consequat.
Duis autem vel eum iriure dolor in hendrerit in vulputate
velit esse molestie consequat, vel illum dolore eu feugiat
nulla facilisis at vero eros et accumsan et iusto odio dig-
nissim qui blandit praesent luptatum zzril delenit augue 
duis dolore te feugait nulla facilisi.   

Nam liber tempor cum soluta nobis eleifend option
congue nihil imperdiet doming id quod mazim placerat fa-
cer possim assum. Lorem ipsum dolor sit amet, consec-
tetuer adipiscing elit, sed diam nonummy nibh euismod 
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Lorem ipsum dolor sit amet, consetetur sadipscing elitr, 

sed diam nonumy eirmod tempor invidunt ut labore et 

dolore magna aliquyam erat, sed diam voluptua. At vero 

eos et accusam et justo duo dolores et ea rebum. Stet 

clita kasd gubergren, no sea takimata sanctus est Lorem 

ipsum dolor sit amet. Lorem ipsum dolor sit amet, conse-

tetur sadipscing elitr, sed diam nonumy eirmod tempor in-

vidunt ut labore et dolore magna aliquyam erat, sed diam 

voluptua. At vero eos et accusam et justo duo dolores 

et ea rebum. Stet clita kasd gubergren, no sea takimata 

sanctus est Lorem ipsum dolor sit amet. Lorem ipsum do-

lor sit amet, consetetur sadipscing elitr, sed diam nonu-

my eirmod tempor invidunt ut labore et dolore magna ali-

quyam erat, sed diam voluptua. At vero eos et accusam et 

justo duo dolores et ea rebum. Stet clita kasd gubergren, 

no sea takimata sanctus est Lorem ipsum dolor sit amet.   

Duis autem vel eum iriure dolor in hendrerit in vulputate 

velit esse molestie consequat, vel illum dolore eu feugiat 

nulla facilisis at vero eros et accumsan et iusto odio dig-

nissim qui blandit praesent luptatum zzril delenit augue 

duis dolore te feugait nulla facilisi. Lorem ipsum dolor sit 

amet, consectetuer adipiscing elit, sed diam nonummy 

nibh euismod tincidunt ut laoreet dolore magna aliquam 

erat volutpat. Ut wisi enim ad minim veniam, quis nostrud exerci tation 

ullamcorper suscipit lobortis nisl ut aliquip ex ea commo-

do consequat. Duis autem vel eum iriure dolor in hendrerit 

in vulputate velit esse molestie consequat, vel illum dolore 

eu feugiat nulla facilisis at vero eros et accumsan et iusto 

odio dignissim qui blandit praesent luptatum zzril delenit 

augue duis dolore te feugait nulla facilisi.   
Nam liber tempor cum soluta nobis eleifend option 

congue nihil imperdiet doming id quod mazim placerat fa-

cer possim assum. Lorem ipsum dolor sit amet, consec-

tetuer adipiscing elit, sed diam nonummy nibh euismod 

tincidunt ut laoreet dolore magna aliquam erat volutpat. 

Ut wisi enim ad minim veniam, quis nostrud exerci tation 

ullamcorper suscipit lobortis nisl ut aliquip ex ea commo-

do consequat. Duis autem vel eum iriure dolor in hendrerit 

in vulputate velit esse molestie consequat, vel illum dolore 

eu feugiat nulla facilisis.  At vero eos et accusam et jus-

to duo dolores et ea rebum. Stet clita kasd gubergren, 

no sea takimata sanctus est Lorem ipsum dolor sit amet. 

Lorem ipsum dolor sit amet, consetetur Ut wisi enim ad 

minim veniam, quis nostrud exerci tation ullamcorper sus-

cipit lobortis nisl ut aliquip ex ea commodo consequat. 

Duis autem vel eum iriure dolor in hendrerit in vulputate 

velit esse molestie consequat, vel illum dolore eu feugiat 

nulla facilisis at vero eros et accumsan et iusto odio dig-

nissim qui blandit praesent luptatum zzril delenit augue 

duis dolore te feugait nulla facilisi.   Nam liber tempor cum soluta nobis eleifend option 

congue nihil imperdiet doming id quod mazim placerat fa-

cer possim assum. Lorem ipsum dolor sit amet, consec-

tetuer adipiscing elit, sed diam nonummy nibh euismod 
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Liebe Leser,

private oder gewerbliche Anzeigen können direkt bei uns gebucht werden. 

Senden Sie uns dazu Ihre druckfähigen Daten, vorzugsweise im PDF-Format. 

Auf Wunsch sind wir auch bei der Erstellung neuer Anzeigen behilflich.
 

Annahmeschluss für das Amtsblatt August 2019 ist der 17.07.2019.

Bitte beachten Sie, dass zu spät eingereichte Anzeigen nicht mehr berück-

sichtigt werden können.

Tel. (0 35 85) 40 42 57

Fax (0 35 85) 40 42 58
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Hier könnte Ihre

Anzeige
im Format

58 x 65 mm

stehen!

Tag und Nacht erreichbar

02736 Oppach

Telefon (03 58 72) 3 43 45

Erd-, Feuer- und Seebestattung

kostenloser Hausbesuch und Beratung zur Bestattungsvorsorge

Ihr Helfer in schweren Stunden!

Bestattungsinstitut

Reichelt

Kuhne 
Bestattungsinstitut
Dörfelweg 14, 02708 Schönbach

Tel. 035872 32902

Zweigstelle Ebersbach
Wiesenstraße 12
Telefon 03586 764368
www.bestattung-ebersbach.de

Der letzte Abschied mit Würde.

Wir sind für Sie da, 
wenn Sie unsere Hilfe brauchen.

Der letzte Abschied mit Würde.

Das Leben hat viele Seiten –

Freude, Trauer, Glück, Schmerz:

Oft liegen nur wenige 

Tage dazwischen.

Wir sind für Sie da, 
wenn Sie unsere Hilfe brauchen.

     035872 426496

Kerstin Tzschupke
Beratungsstellenleiterin
Bautzener Str. 56
02742 Neusalza-Spremberg

Bestattungshaus
bschiedA
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Die Beiersdorfer Vereine organisieren einen Wandertag 
rund um Beiersdorf ··· Jungtierschau der Rassekaninchenzüchter 

2. Beiersdorfer Kegelmeisterschaften ··· Kinder-Sommerkino (23.8.)
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